
Wiesbadener Tagblati
X ® 8

*
X m „ . . . „ Erfchetmmasze « werktäglich nachmittag

P

89 . Jahrgang
Dienstag , 21 . Oktober 1941

Nummer 247

Wtl
01

Mag fick England unter den vernichtenden Schlägen der

deutschen Wehrmacht auch noch io drehen undw inden , alle

seine Svelulationen werden den Gang der Ereignisse nicht

aüibalten können . Aber <~

Krieges wird England auf

Die Vergewaltigung Irans

Ankara , 20 . Okt . Meldungen aus Iran widersvrechen

immer mehr den hobltönenden britischen Phrasen über die

Achtung und Erhaltung der ..Unabhängigkeit
" des von Eng¬

land beutelüftern überfallenen Iran . Nunmehr haben die

britischen Militärbehörden auch die Leitung der irani -

scheu Eisenbahnen offiziell übernommen . Alle iranischen

Eisenbahnbeamten und Arbeiter stehen damit unter briti¬

schem Militärbesebl . Die iranischen Bahnhöfe werden jetzt

v » n britischen Barnten verwaltet .

u, englische

(Ul Deutschland g e b r o -

Das kann am wenigsten
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„ Das Ziel der europäischen Zusammenarbeit "

Reichsminister Funk Dr . b . c . der Universität Rom

am Ende dieses
Verlierer sein .
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Britische Bomber warfen in der Rächt rum 21 . Oktober

Soreng - und Brandbomben auf mehrere Orte tu Rord -

w e tt - und Westdeutschland . Die SwilbeooHetuno

hatte Verluste an Toten und Verletzten . Etniger Sach¬

schaden wurde verursacht . Bier der angrerfenden Flugzeuge

wurden abgeschossen .
*

as Mit der Erreichung Stalinos , der Hauvt -

stadt des Donezgebiets , zeichnen sich die Erfolge der raitlosen

Verfolgung der geschlagenen sowietlIchen,Sudtruvpen s. hr

deutlich ab . Stalino ist wichtig durch iernen Stelnkohlen -

bergbau , durch Eisen - und Stahlerzeugung , es ist eure ^
Stecht

von etwa 273 000 Einwohnern , mitten tm Donezgeblet
^

ge .

legen , dem sowjetischen Ruhrgebretz Dah andererseits auch

weiter südlich die Verfolgung erbebl ^ e Fortschritte macht ,

zeigte schon die Meldung von der Eroberung Taganrogs ,

bas SZ ^ Ä9ÄL0, . die Reuter ver¬

breitet , daß die sowjetische Regierung tbien Sitz nach

Kuibyschew , dem früheren Samara , verlegt hat . Diese

Stadt liegt etwa 880 Kilometer südöstlich Moskau an der

mittleren Wolga und zählt ungefähr 260 000 Einwohner
^

Zugleich zeigt der neue Erfolg , der deutschen ll - Booie

aber auch den Engländern , daß bei allen Kämpfen " n Osten

die S ch l a ch t i m A t l a n t i k w e i t e r g e h t und daß es

keine Atemmiuse für die Engländer gibt, . die erst vor weni¬

gen Tagen die Vernichtung eines Eelertzuges hinnebmen

mußten .

Die Tatsache , daß man van englischer Seite Kreits enie

so enae Verschmelzung amerikanischer und englischer Macht -

politik
^

emstlich ^ar Diskussion nimmt , zeig . rn welch aus -

wealole Gasse dl « englischen Kriegstreiber ihr Land

MiÄrt haben Rur um die nackte Eristen , zu

retten glaubt man . daß es genügen würde . Amerika als

Machtvotential nach Eurova zu holen . In Erkenntnis ,
der

Ohnmacht der britischen Insel gegenüber dem sich konioli -

dierenden Eurova wirft , man stch Amerika nicht nur : m

aeaenwärtiaen Kriege tn die Arme , sondern wünscht . ote

britttchEe ^ kanilche Allianz für all « Zukunft zu emer

gegen ^ ropa gerichteten konstanten Bedrohung zu machen .

Rom , 20 . Okt . In einer feierlichen Sitzung .des Senats

der Universität Rom wurde Reichswirtschaftsminister und

Reichsbankvräsident Funk am Montag .. rum Rektor magni -

ficus de Francisci , im Namen des Königs unb Kaiser ^

Emanuel in . in der vollbesetzten Aula die E h r e n doktor -

würde der FakultLt für Vollswi .rtschaft . über¬

reicht An der Feierstunde nahmen zahlreiche Perfonlich -

ke ^ n der Politik und Wirtschaft teil , darunter der italieni¬

sche AußenLandelsminister Riccardi Ä ^ . - A^ ^ ^ o
^
n

Minister B o t t a r sowie der deutsche Botschafter o o n

"
« eichlminister Funk betonte in seinen Dankesworten ,

daß er in der Ehrung den Ausdruck der Gefühle des ltalienl -

schen Volkes und der italienischen Regierung für die heutig
Staatsführuna und für die deutsche . Wirtschaftsführung im

^ sEärensehe . In längeren Ausführungen befind elteer

dann das Thema . .Das Ziel der europäischen Zusammen -

atbe & t

“

seiner Rede ging der Reichswirtschastsminister von

h . r
'Tu » rung der europäischen,Wirtschaft

aus In einem Raum , der in eine große 3 ^ 61 non ßiltput5

Märkten Eespalten sei , entstehe ein ungeheurer wirtschait -

oe ^ rTmtf den es zu überwinden gelte . Das sei Nicht

to & u& i wwek « - lS ” tik . ; ,1SuX4 “ Iei5

t f I i
’
e n falle dabei die besonder « Rolle zu . in

Km na
' Ä « ß & aum . dem Mittelmeer -

Nach vier Monaten
Von Walter Aßmus

Als vor nunmehr vier Monaten die deutschen Truppen

antraten , um im allerletzten Augenblick deti bolschewistischen

Überfall auf Deutschland zu verhindern , da war man tn

England ehrlich begeistert . Jetzt endlich war der Krieg

im O sten da , um den man sich so lange und so enrig

bemüht batte . Sehr selbstzufrieden . erklärte der englisch

Sender Daventry an diesem 22 . Juni : . ,Hitler begeht durch

seine Kriegserklärung an die UdSSR , einen kapitalen

Sier .
“ Und in ganz dem gleichen Sinne lieb sich der eng -

ie Nachrichtendienst vernehmen : . Heute hat der Tag be¬

gonnen , der Deutschland in die Niederlage führt Man

wird sich solcher Worte heute vermutlich tn London äußerst

ungern erinnern . Hatte man aber mcht vom englischen

Standpunkt aus allen Anlaß , aufzuatmen ? Man hatte

einen Festlakiddegen gefunden , eine Kriegsmaschine , ber

man wirklich etwas zutrauen konnte . Richt nur im Hinblick

auf die Zahlen der Mannschaften , Panzer . Geschütze , Flug¬
zeuge usw . schien man die Garantie wenn nicht gar eines

sowjetischen Sieges , so doch bestimmt einet starken Be¬

lastung für die deutsche Wehrmacht — und damit dl «

Garantie einer langen Atempause für England — tn

Händen zu haben . Dazu kam noch , daß di «. Smvjets im

Gegensatz zu den Franzosen , die ia den Aderlaß des Welt¬

krieges noch nicht vergessen hatten und deshalb auf Scho¬

nung ihrer Kräfte bedacht waren , nicht die Vertetdigmig .

sondern den Angriff zur Richtschnur ihrer militärischen

Ausbildung gemacht hatten . Aber selbst wenn dieser
^

so¬

wjetische Angriff mißlingen sollte , so war damit noch nicht

viel verloren , so meinte man in London , denn dann konn¬

ten ftch ja die Sowjets — und
' dabei tauchten Erinnerungen

an Napoleons Rußland - Feldzug auf .
— d i .e Wette bes

Raumes zunutze machen . Erst eme spatere Geschichts¬
schreibung unb vor allem bie Veröffentlichung militärischer

Akten unb Aufzeichnungen werben voll erkennen lassen ,

warum alle biese sowjetischen und englischen Hoffnungen

zusammenbrachen , unb zwar in einer . unvorstellbar kurzen

Zeit . Auch in diesem Feldzug ist , wie tn Polen . Norwegern

im Westen unb auf bem Balkan b re Initiative auch

nicht einen Augenblick bet deutschen Führung entwunden

worden . Nachträglich haben selbst , di « Engländer es als

schweren Fehler bezeichnet , daß di « Sowiets sich . immer

wieder den Deutschen stellten, , statt sich rechtzeitig vom

Feinde zu lösen . Es braucht kaum betont zu werden , daß

bei einem Gegner , der wie bie deutsche Wehrmacht über

ausgezeichnete schnelle . Truppen verfügt , ein solches Los -

lösen eine sehr schwierige Operation ist . Die . Drnge hatten

doch sehr wesentlich anders ausgesehen , als tm Weltkrieg .

Die Sowjets haben eine solche Operation auch gar nicht

versucht . Sie sind sich über das , was sich vorbereitete nicht

einmal im klaren gewesen . Voller Stolz wies man beispiels¬
weise immer wieder darauf bin , daß stch Kiew ausgezeichnet

halte , und . begriff nicht , daß sich bereits di . e Zangen um

Kiew schloßen . Nicht viel anders war es im mittleren

Abschnitt der Front . Auch hier redete , man von dem

Widerstand Timoschenkos , von . seinen Angriffstruvven . die

aber weder Budjenny zur Hilfe eilten noch Woroschilow

autltn 20 . Okt . Der Ausländskorrespondent des

WM - SLLLt ' SL

Neue Ritterkreuzträger

habers des Heeres , Generalfeldmarschall v . B r a u ch l t s ch,

das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an : .
Generalleutnant H e n r i c r . Kommandeur emer 3nf .-

Diviston ( inot .) . Oberst Klee mann , tm Stabe einer

Schützenbrigade . Oberst Kreive , Kommandeur eines 3nf .=

Regts ., Oberleutnant T « nnbar d t , tm Stabe etnes 311 ^ -

JJeflts Oberleutnant Bursche . Kompaniefuhrer tn einem

3nf .- Regt . Oberfeldwebel Ernst Sander . Zugführer in

einem Schützenregiment .

Aus dem Führer - Hauptauartien 21 . Okt . ( Funkrnelbung . -

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt .

Deutsche und italienische Berbänbe nahmen gestern oas

Gebiet um Stalino , eines der wichtigsten Rustungszentren

im
^

Donezbecken in Besttz . Stalin - Ielbtt wurb - durch Ge¬

birgsjäger genommen . Auf einem bedeutenden Industrie

werk dieser Stadt w e b t d i e R e , ch s , r t e 0 s ll aae e .

Bei der Säuberung des Schlachtfeldes ostwärts von

Brjansk fand der Oberbefehlshaber bersowjetischen SO.Armee .

General P e t r o f f , Mitglied des Obersten wowiets . mit

mehreren Offizieren keines Stabes den Too .

Kampfflugzeuge bombardierten wichtige Anlagen in

m
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» KX
6 VÄ

b
b ! itische

'
WaFngmutMff Jgg

oon 10 0 0 0 BRT . Ein werteres großes Schiff wurde durm

Bombentreffer beschädigt .

5n der letzten Nacht griff die Luftwaffe den wichtigen

Berkorgnngshafen Liverpool Safen u ^ kr « ßs -

oichtige Einrichtungen an der englischen Oft - uns « uo

Itkükte an .

aebiet , für eine gesunde Neuordnung bet politischen unb

wirtschaftlichen Verhältnisse zu sorgen . Eerabe der Mittel¬

meerraum berge für eine wirtschaftliche , Entfaltung noch

außeiorbentlich große Möglichkeiten . Nicht , zu unten Lätzen

sei auch bie immense Bebeutung k« s Mittelmeeres als

natürliche Brücke zwischen Europa . Afrika unb Vorberasten .

3m Verlauf seiner Rede beckte bet Reichswittschatts -

miniitet bie Kriegsziele unserer Gegner auf . bte unter bem

Vorwand , eine freie Wirtschaft aufäubauen , bte Wirtschafts -

unb Hanbelsmethoben bet autoriiterten Staaten 5u » eiet >

tigen trachten . Ausführlich wies Minister Funknach , daß

in Wirklichkeit bas hanbelsvolttzsche Systmn ber ltberaltstisch -

demokratischen Staaten unter Führung Englands unb . ber

USA . versagt habe , bagegen bte von Deutschland entwickel¬
ten wirtschafts - Und handelspolitischen . Methoden sich als etn

guter Rückhalt für Europa erwiesen batten . Europa strebe
danach , wirtschaftlich unabhängiger zu wer den .
verleugne aber keineswegs den $ ße 116 a tt b e i .

3m dritten Teil seiner Rebe beschäftigt « sich der Reichs -

wirtschaftsminister mit der W t r t schuf t s f r a f t bet

Achsennkächte . 3n deutscher Hand feien . nunmehr auch

höchst bedeutsame Gäietsteile bet Somietunion . Auch bas

bolschewistische Wirtschaftssystem habe .versagt Das Experi -

ment der Stalinschen totalen Staatswirtlchaft sei untauglich ,
schon infolge ber Vernichtung bas freien Bauerntums . 3n

ber bolschewiftischen Wirtschaft werbe lebem Petsonltchkeits -

roert im wirtschaftlichen Leben bie Anerkennung versagt Das

nationalsozialistische Wirychaftsleben sei dagegen auf v « t -

sönliche 3nitiative und selbständiges Unternehmertum abge -

stellt Freie Wirtschaftsinitiative unter staat¬

licher Eekamtlenkung laute die Syntheie .

Minister Funk schloß seine Rebe , di « wiederholt durch

stürmische BeifallskundgeLungen unterbrochen wurde , mit

ber Feststellung : „ Der .General Zeit bat bte aront ge¬

wechselt . 3e länget ber Krieg bauert , besto schwacher wird

Englanb . besto stärker aber werben wir .

Das Rüstungszentrum Stalino besetzt
Deutsch - italienischer Borstoß ins Her , des Donezbeckens - Unterseeboote versenkten im Atlantik 38200 BRT

Der OKW . - Bericht von heute

Die britische Blockade für ganz Europa gebrochen

( Eigener Dtabtbericht unket et Berliner Schriftleitung )

In Englanb bleibt ber Nachrichtendienst bemüht , die

schlechten Meldungen zu dosteren und ^ bitteren Pillen

mit einigen Lugen über angebliche kowiettsche Erfolge zu

versüßen Solche Vetdrehungskunststucke helfen nicht , die

deutschen Erfolge sind unumstößliche Tatsachen und werden

systematiW weiter ausgebaut . 3n der Sowietunlon zeigt

fid ) bie Presse sehr begeistert von bet Verhängung bes Be -

lagetungsznstanbes über Moskau , weil man ko Leierteure

unb Panikmacher ( so etwas gibt es also ) wirksamer be¬

kämpfen könne . Wenn weiterhtn bie sowjetischen Zeitungen
unb ber sowjetische Rundfunk immer wieder - Disziplin

fordern , so kennzeichnet auch das bte Lage zur Genüge .

WWWW M -WW .
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No ^ üssttzungen die er für einen deutschen Steg als unet -
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Dttmchtung der sowjetischen Divisionen bet Kiew und nord -

lick des Mowschen Meeres Belanges den sowle11
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. nnen bie entkommen konnten , nIcht . Iich
kn - ndwo festzusetzen Wenn wirklich einmal etn
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scbnisse besonderer Art

3bua5er^ nroeientli (fi anders . Sier

»eia ? na <? den großen Vernichtungsschlachten von . SBtasma

« S Brjchnsk der Feind deutliche Anzeichen ein erbe -

& Nv ä ' ’ä . «
*ä " » W

oestellt wird Man spürt es überall , wie das gewaltige

Gefüge der bolschewistischen Wehrmacht unter den vermch -

tonben deutschen Schlägen nunmehr dem Zusammenbruch

entgegentaumelt .
"

Churchill verschachert das Empire an USU

Bereit , alle Stützpunkte von Gibraltar bis Singapare den Bereinigten Staaten zn öffnen
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'raitanftrengungen und

Einheit zwischen Japans Nutzen - und Wehrpolitik

regeln , wndern auch jeder Ver¬
dis fidi Japan gestellt siebt . Rech -
l mein Bestes tun , meine Pflicht

Der wankende Gigant
Atemberaubende Verfolgnnsskämvfe im Osten

DNB ..... 20 . Okt . ( PK .) Seit der Kesselschlacht von
Wiasma bat das Bild des Feldzuges im Osten sich
lehr schnell und durchgreifend geändert . Das
deutsche Heer ist nach der in geradezu klassischer Vollendung
durchgeführten Einkesselung der ihm gegenüberstehenden
feindlichen Heeresgruppe auf breiter Front in siegreichem
Vordringen , während der Feind , jetzt deutliche An¬
zeichen einer beginnenden Massenpanik
zeigt . Man ivürt es überall , wie das gewaltige Gefüge der
bolschewistischem Wehrmacht unter den vernichtenden deut¬
schen Schlägen nunmehr dem Zusammenbruch entgegen «

Roosevelts Gangstertrick im Falle „ Greer "

Was der USA . -Präsident dem Kongreß und keinem Solle verschwieg

Außenministers Togo

Wehrvolitik geführt werden und zum internationalen
Frieden beitragen . Aufgebaut auf Gerechtigkeit und Kcal «
volitik werde die javanische Außenpolitik die freie Entwick¬
lung Japans durchsetzen . Wenn Japan die gegenwärtigen
Prüfungen bestehe , werde seine Zukunft ewig sein .

Rundfunkansprache Admirals Schimada

Australien wünscht Frieden im Pazifik
Ministerpräsident Turtin bremst

Kriege nachzulaufen und das USA .- Volk in eine Kriegs¬
psychose zu Hetzen , die dem gegenwärtigen Pichidenten der
USA . die hemmungslose Durchführung seiner Kriegsvolitik
ermöglichen soll . Wieder einmal ist bewiesen , daß Roosevelt
mit Lügen und Fälschungen sein Volk einen weiteren Schritt
auf den Weg in den Krieg zu schieben versucht und die Ver¬
leumdungen um den ..Greer - Zwischenfall immer neu . aufge¬
wärmt hat , um den Kongreh und das Volk der Vereinigten
Staaten für die von ihm geforderte Abänderung des
Neutralitätsgesetzes reif zu machen .

entlasten konnten , sondern um die sich der Ring schloß , der
nicht mehr zu lockern war . Die sowjetischen Führer haben
mH weder Masse noch Raum nutzbar zu machen verstanden .
Sie konnten nicht operieren , sondern erschöpften sich in blind¬
wütigem Vortreiben geballter Divisionen und hielten , stur
in Stellungen aus , die längst durchbrochen oder überflügelt
waren .

Auf deutscher Seite wetteiferte alles , die genialen Pläne
der Führung in die Tat umzusetzen . Führung und
Truppe zeigten sich gleich gewandt tn Durchbruch
und Umfassung . Die Breschen , die in die feindliche
Front geschlagen wurden , blieben keinen Augenblick unbe¬
nutzt . Die Panzerverbände donnerten durch diese Breschen
hindurch weit in das Mutterland hinein , schwenkten bann
von der ursprünglichen Ängriffsrichtung ab und schlosien so
mit der Front zur Heimat kämpfend den Ring . Die In¬
fanterie - Divisionen , die unerhörte Leistungen vollbrachten ,
verstärkten diesen Ring . In keinem Augenblick verlor die
Truppe oder die Führung die Nerven , wenn etwa gegen
den noch schwachen Ring die bolschewistischen Masten an -
prallten . Ebenso bewundernswert wie er den Angriff vor¬
trug . so hielt der deutsche Soldat auch in der Verteidigung
stand . Das alles klingt so einfach : Durchbruch , Umzingelung ,
Vernichtung im Kessel : welch ungeheure Leistungen es in
Planung und Ausführung bedarf , das ist in
wenigen Worten nicht zu schildern . Und dabei war es doch
stets so , dah ehe noch die Vernichtungsschlacht ganz ausge¬
kämpft war , schon die neuen Operationen wieder
eingeleitet wurden . An den Kesseln vorbei stiehen die deut¬
schen Truppen weiter vor . Sie liehen dem Gegner keinen
Augenblick Ruhe . Wohl noch nie ist die Verfolgung
bis zum letzten Atemzug von Mann und Roß
so konsequent durchgesübrt worden wie in diesen vier Mo¬
naten in den östlichen Gefilden . Selbst die Engländer muh¬
ten erkennen , dah jetzt für die Sowjets gar kein Raum zum
Operieren mehr blieb , nachdem das sowjetische „ Ruhrgebiet "

,
das Donezbecken , von den Deutschen genau so bedroht war
wie die Rüstungszentren von Moskau und Leningrad , denn

Tokio , 20 . Okt . Der neue Marineminister Admiral
Schimada erklärte in einer kurzen Rundfunkansprache
an die Nation , dah die javanische Flotte bereit ist , nicht nur
den Ebina - Zwischenfall zu regeln , sondern auch jeder Ver¬
änderung in der Lage , vor die sich Japan gestellt sieht . Rech¬
nung LU tragen . „ Ich will mein Bestes tun , meine Pflicht
zu erfüllen .

"

Trotz der ungeheuren Entfernungen , die mit den
Nachrichtenmitteln und vor allem mit der Nachschuborgani -
sation zu überbrücken sind , klappt aber alles wie am Schnür¬
chen . Tag und Nacht hämmert unsere Luftwaffe auf die
Rückzugslinien und Versorgungszentren des Feindes . Der
ganze gewaltige Apparat der deutschen Wehrmacht ist auf
rücksichtslose Verfolgung des geschlagenen Fein¬
des eingestellt . Jeder Soldat , vom Armeeführer bis zum
unbekannten Kolonnenfabrer . gibt sein Letztes bet , um den
greifbar vor uns liegenden Sieg zu vollenden .

Es ist unvorstellbar , welche Kraftanstrengungen und
welches Mah an Opfermut gerade diese atemberaubende
Phase des Ostfeldzuges von den Soldaten aller Waffen -

Srttungen

verlangt . Nie aber ist die Stimmung des beut »
»en Heeres so hochgemut unb siegessicher gewesen wie in
eien Tagen , ba wir unter bent Toben einer ungeheuren
chlacht bas gewaltigste Angriffsheer unserer Zeit zu¬

sammenbrechen sehen . Sie sehen nicht schön aus , biele beut »
wen Infanteristen , bie sich nun durch den Dreck bis vor
Moskau durchgekämpft haben , aber wer sie jetzt erlebt ,
wenn sie mit Hellen , kampfentschlossenen Augen angreifen
und abends am Feuer ihre frohen Soldatenlieder singen ,
wird zeitlebens stolz sein , in dieser gewaltigen Zeit als
deutscher Soldat in ihren Reihen gestanden zu haben .

Kriegsberichter Dr . Fritz Meske .

taumelt .
Freilich weih der bolschewistische Soldat nicht , wie ver¬

zweifelt sich die Lage für den Sowjetstaat während der
letzten Tage im groben entwickelt hat . Die Erfolge der
deutschen Armeen an der gesamten Angriffsfront werden
ihm verheimlicht . Aber es gibt auch für diese an schweigen¬
des Dulden gewöhnten Menschen des Ostens eine Grenze
des Erträglichen . Seit Wochen schon werden von
den Kommissaren Angriffswellen ins Feuer getrieben , von
denen nur die ersten mit Gewehren ausgerüstet sind , wäh¬
rend die dritten und vierten Wellen ausdrücklich darauf
angewiesen sind , die Waffen der vor ihnen Gefallenen im
Vorstürmen an sich zu nehmen . Ganze Ersatztransvorte wer¬
den bei ihrem Eintreffen nachts auf die Schlachtfelder ge¬
führt , damit sie sich bei den massenhaft Herumliegenden
Toten mit Waffen und Ausrüstung versehen . Daß diese
grauenhaften Eindrücke selbst auf die abgestumpften Seelen
bolschewistisch erzogener Menschen auf die Dauer nicht ohne
Einflub bleiben können , ist nur zu erklärlich .

Es hat jetzt , wie zahlreiche Gefangene berichtet haben ,
im Kessel von Wiasma zum ersten Male Szenen einer
blutigen Massenpanik größten Ausmasses gegeben . Die ver¬
zweifelten bolschewistischen Soldaten haben sich auf die
Kommissare gestürzt und sie über den Hau¬
fen geschossen . Viele Offiziere haben ihre Truv -
ven verlassen und . ba es nirgenbs mehr ein Entkommen
gab , in zahlreichen Fällen Selbstmorb verübt . Zum
ersten Male sind dann aus dem brodelnden Chaos dieser
Vernichtungsschlacht größere Abteilungen führerloser Sol¬
daten mit ihren Geschützen und Maschinengewehren ge¬
fangengenommen worden . Während bisher fast immer die
letzte Entscheidung int zeitraubenden Rahkamvf Mann gegen
Mann herbeigeführt werden mußte , ist die Bereinigung des
Wjasma - Kessels dank der moralischen Zermürbung des
Feindes bedeutend rascher von statten gegangen als bei »
spielsweise noch die Aushebung des Smolensker Kessels .

Überall stoßen unsere Panzer in die zurückflutenden
Feindmassen hinein , schlagen sie zusammen und hindern sie .
sich erneut festzusetzen . Eine auf Kalinin vergehende
deutsche Panzerdivision stieß auf ihrer Vormarschstraße auf
starke im Rückmarsch befindliche motorisierte Feindteile und
richtete derartige Verheerungen unter ihnen an , daß die
Straße wegen der Fülle zusammengeschossener Fahrzeuge
zunächst völlig unbenutzbar war . Unsere Infanterie über¬
trifft sich in diesen Tagen selbst an ungeahnten Marsch - und
Kampfleistungen . Noch immer trägt sie die Hauptlast des
Kampfes und der Opfer , aber sie weicht dem Feinde nicht
mehr von den Fersen . Die höheren Stäbe haben Mühe , ihre
Stabsquartiere immer so weit nach vorn zu verlegen , daß
bei dem stürmischen Vordringen der Truppen
Aussicht besteht , wenigstens einen Tag lang von einem
festen Standort aus führen zu können .

oder erbeuteten die Sturmgeschütze dieser einen Abteilung
280 Sowjetgeschütze . Es spricht für den Schneid der
deutschen Sturmartilleristen und für die Überlegenheit dieser
deutschen Waffe , daß unter den 280 GeMützen allein 35 Ge¬
schütze waren , die an Feuerkraft den Sturmgeschützen über¬
legen waren . Außerdem find in den 280 Sowietgeschützen
102 Panzer - Abwehrkanonen der Sowjets enthalten und 12
Flakgeschütze . 234 leichte und schwere Maschinengewehre ver¬
loren die Bolschewisten an die Sturmgelchützabteilung .
Außerdem erbeuteten die Artilleristen dieser Abteilung zahl¬
reiche sowjetische Zugmaschinen und Lastkraftwagen . Insge¬
samt wurden erbeutet oder vernichtet 42 Zugmaschinen
und 336 Lastkraftwagen und drei mit Kriegsmaterial -
gerät aller Art vollbeladene Güterzüge der Bolschewisten .
Suber diesen Verlusten an Material rügten die Sturmge¬
schütze dieser Abteilung den Sowjets wertere schwere Verluste
an Menschen zu . Die Abteilung machte im Verlauf der
Kämpfe rund 6000 Gefangene . Die Zahl der gefallenen
Sowjetsoldaten übersteigt 10 000 .

ohne Ausrüstung kann ein modernes Heer nun einmal nicht
kämpfen , am wenigsten gegen die deutsche Wehrmacht —
nebenbei bemerkt , eine Erfahrung , die auch die Engländer
haben machen müssen .

Auch im Ausland bat man sich natürlich eingehend mit
der Frage besaßt , wie es möglich war , daß die deutsche
Wehrmacht die gewaltige Kriegsmaschine der Sowjets in
Io ttitzet Zeit zerschlug . Man hat nach dem „ Geheimnis "

des deutschen Sieges gesucht und hat es in der turmhohen
Überlegenheit der deutschen Fübrung uich
den gewaltigen Leistungen des deutschen Sol »
baten gefunben . Man hat auf bie geniale beutsche <ruh -

rung verwiesen , bat unterstrichen , baß Deutschland allein
ben richtigen Gebrauch von ber Panzerwaffe machte , unb
man hat weiterhin auch — wie es unlängst in einer bann
scheu Erörterung geschah — barauf verwiesen , daß tn diesem
Kriege , in dem so viel von den Eigenschaften unb Zähig¬
keiten bes einzelnen gemeinen Solbaten abhängt , gerade
Deutschlanb ben Vorteil hat . weil seine Schulausbilbung
unb Solbatenausbilbung so hoch stehen , baß ein sehr großer
Teil ber gemeinen Solbaten an unb für sich als Offizier
brauchbar ist . Er versagt nicht , wenn etwa ber Führer fallt ,
sonbern weiß sich auch bann noch bank seiner vorzüglichen
Ausbilbung zu helfen .

Die beutsche Wehrmacht bat in bieien vier Monaten
bas Weltbild gewandelt . Die,größte Militärmacht
der Welt , die Sowjetunion , ist entscheidend geschlagen . Sie
bolschewistische Gefahr für Europa ist beseitigt . Der Druck ,
der auf vielen Ländern lag , vor allem auf dem Balkan , ist
aufgehoben . Aber auch im Fernen Osten überlegt man
sich , welche Folgerungen aus der Niederlage bet Sowjets
zu ziehen find . In Englanb aber muß man feststellen , daß
ber letzte Festlanbbegen Großbritanniens
zerbrach , baß Englanb allein steht unb baß Deutsch -
lanb burch ben „ kapitalen Fehler " Hitlers vom 22 . Juni
neue Kraft zuwuchs unb daß England und die USA . zu¬
sammen nicht der Produktions - und der Wehrkraft Deutsch¬
lands gewachsen sind .

Dar italienische LZehrmachtbericht
Rom . 21 . Oki . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr¬

machtbericht vom Dienstag hat folgenden Wortlaut :

Das Hauptquartier ber Wehrmacht gibt bekannt : .
In Rordaf tika brachen an der Tobruk - Front feind¬

liche Angriffsversuche an der sofortigen Reaktion unserer
Truppen zusammen . Deutsche Jäger schossen ein britisches
Flugzeug ab . „ „ . . . . „ , „ .

Der Gegner unternahm Luftangriffe auf Beughafi und

Tripolis . Leichte Schäden .
Ein anderer Luftangriff erfolgte auf » « reale ( Ca¬

tania ) . Einige Säufer wurden getroffen : unter der Zivil¬
bevölkerung gab es einen Toten und fünf Verwundete .

Zwei unserer im mittleren . . Mittelmett kreuzenden
Torpedoboote sind — wahrscheinlich durch Auflaufen auf
Minen — gesunken . Fast die Gesamtheit der Besatzungen
ro “ rrika an bett verschiebeneu Fronten bes Ab¬

schnittes von Gonbnr Erkuadungstatigkeit unserer Abtei¬

lungen . die mehrere Gefechte zu bestehen hatten . Der Gegner
wurde überall mit Verlusten zurückgewtesen . Es wurden

Waffen und Munition erbeutet .
Im Verlauf vo « Luftangriffen auf Sondar und Ualag

wurden zwei feindliche Flugzeuge von unserer Bodenabwehr
abgeschossen .

de Balera mahnt zur Wachsamkeit
Berlin . 20 . Okt . Der Staatspräsident vonEire , de

Balera . sprach am Sonntag in Werford und erflarte . das

irische Volk müsse sich ganz klar darüber sein , welche Gefahr
es bedrohe . Alle vernünftigen Menschen , so sagte de Balera ,
müßten erkennen , daß es durchaus möglich fct . daß Frlandm den

Konflikt bineingezogen werde und jeher verzweifelt für bas

kämpfen müsse , was ihm lieb Jet . Es sei vollständig falsch ,
in Selbstzufriedenheit babinzuleben .

Berlin , 20 . Okt . Am 4 . September b . 3 . hatte bekannt¬
lich innerhalb bes deutschen Blockabegebiets
der USA . - Zer störet „ Greer " ein deutsches U - Boot
mit Wasserbomben angegriffen unb laufenb verfolgt . Ort .
Zeit unb Hergang bes Zwischenfalles waren . tn enter amt¬
lichen deutschen Verlautbarung genauestens , festgehalten
worben , ko baß sich bie Absicht Roosevelts , einen deutschen
Angriffsakt unb damit einen „ Zwischenfall " zn konstruieren ,
mit aller Eindeutigkeit ergab . Mit bewußter Umdrehung
des wahren Sachverhalts batte Roosevelt durch eint Erklä¬
rung seines Marine - und Krieqsbevartements den neutrali¬
tätswidrigen Angriff des USA .- Krregsschiffes tu eine
reine Abwebrmaßnahme umf alIche n lall en
unb die dreiste Behauptung aufgestellt , daß der erste Angriff
bei diesem Zusammentreffen von dem U -Boot ausgegangen

Herr Roosevelt glaubte , durch diesen Egnastertrick dem
USA .- Volk den so lange ersehnten Zwischenfall vortauschen

zu können . Er begründete mit . diesem Vorfall den in Wahr¬
heit schon Wochen zuvor an die USA .- Streltkrafte ergange¬
nen Befehl , wo und wann immer als erste auf deutsche
Kriegsschiffe zu schießen . Angesichts dieses ernsten
Schrittes des Präsidenten unb feinet beständigen Bemühun¬
gen . durch bie Strategie ber Zwischenfalle unter Ausschal¬
tung bes Kongresses bas USA .- Volk in ben Krieg zu treiben ,
lag bie Vermutung einer Inszenierung bes „ Greer -

Zwischenfalles durch Roosevelt , selbst Io nahe , daß verant¬
wortliche Männer in ben Vereinigten Staaten sich veranlaßt
sahen , von ber Regierung alle verfügbaren Unterlagen
fürbenVeweisibrerBehauptungenzu forbern .

In einem entsprechenden Antrag im Senat verlangte
Senator Nve vom Marineausjchuß bie Einleitung enter
Kongreßuntersuchung . Mannschaft unb Offiziere
bet „ Greer " sollten verhört unb bas Schiffstagebuch geprüft
werben . Sämtliche Befehle , bie von feiten ber Marine¬
leitung der „ Greer “ und anderen zwischen Island und USA .-

Häfen fahrenden Schiffen erteilt worden waren , fönten
dem Untersuchungsausschuß vorgelegt und dem Senat sollte
darüber Bericht erstattet werden . Senator Bennett,E lat k

forderte vom Marineminister die Vorlage des Schiffstage¬
buches zwei Tage vor und zwei Tage nach dem Zwischenfall .
Angesichts dieser peinlichen Lage , hat „ Roosevelt seinen ge¬
samten Agitationsapparat und leine jüdisch verfilzte Clique
mobilisiert , um gegen die Durchsetzung einer sachlichen
Untersuchung Sturm zu laufen . In dem gleichen . Maße aber ,
in dem Roosevelt mit typisch indischer Rabulistik sich be¬

mühte , eine einwandfreie Feststellung , der Tatsachen zu
sabotieren , wuchsen in ben . Vereinigten Staaten die

Zweifel an der Zuverlässigkeit der vom Präsidenten ver¬
breiteten Darstellung . , m . . « _ . .

Schließlich veröffentlichte der Vorsitzende des Manne ,

ausschusses des Senats . Senator Walsh , einen Bericht des

Marineministeriums , aus dem trotz des krampfhaften Be¬
mühens . den klaren Tatbestand durch Umschreibungen weiter

zu vertuschen , nicht mehr unb nicht weniger hervorgeht . als

doß es sich bei ben Verleumbungen Roosevelts . um ein
lügnerisches Manöv ' er bes I .ialibenten
handelt , um an Hand eines von ihm selbst konstruierten
Zwischenfalles ben Schießbefehl an die ÜSA .- Matine m den

Augen der Welt als eine notwendige Abwebrmaßnahme er¬
scheinen zu lassen .

Aus dem Bericht ergibt sich nicht nur , daß ein eng »

Hiebes Flugzeug der „ Greer " den Standort des deut¬

schen U - Bootes gemeldet bat : vielmehr gibt das Marme -

bepartement offen zu . daß ber USA .- Zerstorer und bas
britische Flugzeug gemeinsam operiert bähen und
das U - Boot erst , nachdem es selbst mit Wasserbomben ange¬

griffen und längere Zeit durch ben Zerstörer verfolgt wurde ,
sich mit Torpedos verteidigt hat . Selbst wenn nun — rote
der amerikanische Bericht behauptet — die erste Wasser¬
bombe von dem britischen Flugzeug geworien .sein sollte ,
was das U - Boot ja nicht feststellen konnte ., so ändert dies

nichts an der Beurteilung bes Falles , da in dem gemein¬
samen Operieren eines amerikanischen Zerstörers mtt einem
britischen Flugzeit . eine klare Angriffshandlung
gesehen werden muß . Herr Roosevelt und letn Marine »

rninlster hatten bei allen bisherigen Erklärungen diese Tat -
fache bewußt verschwiegen , bie auf Drangen der Opposition
nun nicht länger unterdrückt werden konnte Und noch eine
weitere Tatsache bat Roosevelt der nach Älantng des Tat -

Bestandes verlangenden Öffentlichkeit vorentbalten . Der Tbef
des AdrniralstaBes . Stark , sah sich auf Anfragen gezwungen ,

einzugestehen . daß zu der Zeit , als die „ Greer “ ihren »wetten

Angriff auf das deutsche U - Boot . ausfuBrte . sich etn
Britischer Zerstörer etwa fünf Meilen ab tn
Sicht Befand .

Klarer vermochte ber großangelegte Betrug Roosevelts
am Kongreß unb am USA .-Volk nicht entlarvt zu wettren .
Seit langem ist bekannt , daß Roosevelt unb fein jubtiiei
Anhang vor feinem Mittel zurückschrecken , wenn es gilt , dem

Überlegenheit der deutschen Sturmgeschütze
Überragenbe Erfolge einer Sturmgeschütz - Abteilnng

Berlin , 20 . Okt . Di « deutschen Sturmgeschutze
haben bei den Kämpfen an der Ostfront in zahllosen , viel¬
seitigen Einsätzen ihre eindeutige Überlegenheit über die
sowjetischen Abwehrwaffen Bewiesen . Einen Eindruck von
den erfolgreichen Kämpfen und Einsätzen einer deutschen
Sturmgeschützabteilung . die in der Zeit zwischen dem 22 . . 6 .
und dem 18 . 9 . in einem Kampfabschnitt an der Ostfront etn »

gesetzt war , in bem besonders heftig gekämmt wurde , gibt
nachsteherche Aufstellung ber erzielten Erfolge . In btefer
Zeit halfen die Sturmgeschütze der Infanterie und den

Pionieren bei der Nieberkämviung sowjetischen Widerstandes
in Bunkern und Feldstellungen . Allem 63 sowjetische
Bunker , darunter 8 modernster Bauart , wurden durch bte
Granaten der Sturmgeschütze außer , Gefecht gesetzt . Im
Kampf mit sowjetischen Panzerkamviwagen vernichteten die
Sturmgeschütz « insgesamt 7 8 Sowietvanzer . Davon
waren 6 Panzerkamviwagen schwerster Bauart . Die boliche -
wistische Artillerie batte durch die Angriffe der deutschen
Sturmgeschütze schwerste Verluste . Insgesamt vernichteten

Rundfunkansprache des

Tokio , 20 . Okt . „ Die Ebre des Reiches des Tenno
muß unter allen Umständen verteidigt werden . Io er¬
klärte am Montag in einer Rundfunkansprache Außen¬
minister Togo . Das endgültige Ziel hege tn der A u f -

rechterbaltung und Forderung bes Welt -

friebens . io Sagte Togo weiter , was aber bte Existenz
Japans unb seiner Ehre angebe , so mußten die Javaner

äußerst entschlossen ihr Lanb bis zum lobe pertetbtgen unb

ihre historische Mission erfüllen . Japans Diplomatie müsse
besbalb in einet Einheit zwischen Außen - und

Berlin . 20 . Ott . Im Anschluß an bie Sitzung des

australischen Vetteibigungsrates gab ber australische Mi¬

nisterpräsident Eurtin eine Erklärung ab . deren Ton wesent¬

lich von jenem des britischen Obekbefeblsbabers . Str Robert

Brooke - Povban , abweicht .

Während dieser kürzlich bei feiner Ankunft ,in
Mel¬

bourne betonte , daß „ England zum Krieg bereit »et . ettlart

jetzt Curtin . daß „ Australien ben Stieben im pazifischen
Raum wünsche unb sich webet an einer Einkteilungsvohttk

beteiligen noch sich einer aggEven Sanblungsweile ichuldtg

Machen wolle , bie zu einem Friedenbruck » führen wurden .

Wenn auch kein Zweifel darüber bestehen kann , baß
Australien im Ernstfälle sich bet britischen Politik anschließen
wirb unb muß , so ist bie btentlenbe Absicht Cuttrns
gegenüber ber englischen Panikmache im Pazifik doch unver¬
kennbar . Denn bie australische Öffentlichkeit ist sich batuber
klar geworben , daß bie Beteiligung am Kampf um Griechen¬
land und Kreta für Australien feine Existenzfrage war . daß
aber wohl ein Konflikt mit Pazifik fernen Lebensnerv
treffen muß .

Australien hat daher guten Grund , den Ausbruch eines
Konfliktes , zu dem England in diesem Raum provoziert , zu
fürchten .

USA . führen Zensur der javanischen Poft ein
Berlin , 20 . Ott . Wie Radio London in seiner Abend¬

sendung mitteilt , werden die Vereinigten Staaten ab morgen
bie javanische Post zensieren . Ausnahmen werden nut ge¬
macht für Post nach Mandschukuo und nach China .

Druck unb Verlag : L . Lchellenderg 'sche Buchdruckerei , Wiesbadener Tagblatt
Wiesbaden . Gestnnüeiiung : Dr . vtzrl. habü . chustao Schellenberg und
Otto ft « if er . HauptlchriMeirer : Fritz Günther , ILmtüch in Wie »

baden . Zur Zeit ist Preisliste Nr . 10 gültig
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die Kürschner eifrig bemüht , und ihre Trostratschläge sind so an -

nehmbar haft jede Krau davon begeistert sern wttb . ■ -
$

Die
"
schlechten Stellen , „ abgeschalt

" nennt sie .
werden herausgeschnitten , und aus dem , was übrig bleibt , lasien

sich die schönsten und praktischsten Vorschläge machen ^
Dabei

^
spielt

^

Ausgelassen wie bei einer Kirmes geht es am Schlusie zu und

der brave Hornist bittet wieder um Aufmerksamkeit , obwohl ihm

bereits der Schweiß herunterläuft . Kann man sich etwas Deut -

siberes denken als diese köstliche Musik ? Und doch war sie lange

steit vergessen Ein guter Dilettant der Klarinette , Gras Troyer ,

hat sie bestellt , um selbst zu glänzen und in semem Sau,e fand

die Uraufführung statt . Dann verschwand sie und beinahe
=jn 'irrfiTe später mußte sie von dem berühmten Violinisten Loses

Hellme - bergerne ? entdeckt werden . Die gestrige Ausführung darr

als vorbildlich bezeichnet werden , Die Herren Albert «

LLN . ,MÄ VL . <R . ? Ä .S4

des Zusammenspiels dar , der der doch , eder Spieler frine Eigen¬

art wahrte , so daß eine Aunuhrung wie aus « nein Gusse und

von reichstem Farbenglanz erstand . Di . Wolfram Waldschmidt .

Schubert - Abend im Kurhaus

Im kleinen Saale des Kurhauses veranstalteten erste
■TOufiter des Kurorchesters einen Kammermusikabend , der

^ schließlich Franz Sch u b e r t gewinnet war W " hotten zu -

nächst einen nachgelassenen ^ trextfiquortet tja
einem unruhigen Grundgedanken schält sich eine elegrsche Gelobte

beraus die au den eindrucksvollsten Ideen des Meisters gehört .

MeKch wiederholt sich der Wechsel des leidenschasilichen und

des klaaenden Themas , wodurch der Satz einen balladenhast

romantischen Zug erhält . Fast der ganzeAbendwurdeimubrigm
von dem berühmten Oktett op 16 6 für j » et Bwlinen ,

Bratsche . Cello . Kontrabaß . Klarinette Horn » ad Fagott aus .

gefüllt . Es entstand in dem melodiegeftgneten 2aBte 1824 als

Schubert eine beinahe unbegreifliche Schaffenskraft entwickelte

Es gehört zu den klangschönsten Werken der Kammermusik und

ist besonders reizvoll durch den farbigen Gegensatz der Streicher

und der Bläser so daß wir manchmal glauben , ein richtiges , voll -

beieütes Orchester zu hören . Die Fülle liedhafter Melodik laßt

trotz der Länge des Werkes niemals Ermüdung aufkommen . Der

„ tiL <znK beginnt mit einem feierlichen Adagio . Dann folgt das

Allearo worin sich Klarinette und Horn das Hauptthema gleich -

i„ mS2u ’
menen Höchst gefühlvoll Nimmt das Horn gleich dem

am 8U ®
Abschied . Das Horn wagt sich auch sonst oft

ütsanwandlungen hervor und bläst so B*e

iÄ "
wetten

"
Hochst gesühlvoll nimmt das Horn gleich dem

- Schwager Postillon Abschied . Das Horn wagt sich auch sonst oft

mit aSetlci Gemütsanwandlungen hervor und blast f» « * * * “

dieses Oktetts , daß man glaubt . Mit der gelben Pon -

kurwe d̂ ch ein langst v rsunkenes Siärchenland zu l - hr - n . L s

SWä . X X U - JSÄ »
Eemüfti

'
chteit Mit dem Andante und . feinen gemächlichen

Variationen
"
getaten wir immer mehr in e,ne vormarzliche echt

volk - tümliche Stimmung hinein . Ein unheimliches Tremolo leitet

das Finale ein Sollte die Geschichte , Gott behüte , eine btatna «

tftche
^

Wendung nehmen ? O nein , gerade hier » etheeen mu uns

aans im echt Wienerischen . Bald klingt es w,e ein Marsch bald

wie5ein Tänzchen , manchmal glaubt man eine Dorfmusik zu Horen .

« orschläge zur Wahl eines guten Buches

Der Kreisschrifttumsbeauftragte der NSDAP , bringt folgende

Vorschläge zur Bereitstellung eines Buches für unsere Soldaten

( stehe W . T ." vom 16 . und 18 . /19 . Oktober 1941 ) :

Die großen deutschen Erzähler :
Snnniibe “ Keller : „Die Leute von Seldwyla ,

'Seykrl ZRg Je
'
natsch

" RaäbL .„Das Odfeld "
,,Riehl . :

Kulturgeschichtliche Novellen "
, Stifter : „ Ei ! „

Mife . fe . ? .
* ' VA :

. . Ä

fit Ule - Die Wagenburg
"

, Krebs : „Rebell von

L 'LLLs ^ r . s . sr '
.

' sr : ^ s .
' - .

-
.
-
r . « -

R ' SL ML K « 9 mY 'Ä . ti « :

* Wilhelm Kienzls „Evangelimann
" kam nach dreieinhalb -

jähriger Pause gestern Abend im Deutschen Theater Wiesbaden

zum Andenken an seinen vor kurzem int Alter von 85 Jahren dm »

Siebenen Komponisten und Dichter zur Aufführung . Die nen

romantische , im Geiste Wagners geschaftene suddeuftch,fae egent -

lich sogar wienerisch !) gefärbte , eitmotlvisch durchgefuhrie , in

edlem Maß melodische und in . richtiger Abwägung komische und

tragische Gestaltung , die volkstümliche , aus edler Gesinnung gtun »

denÄ Grundhaltung machten die Volksoper seiner . Zett zum Leit -

erfolg Die gestrige Besetzung war die gleiche wie die der letzten

Neuinszenierung Nur die Rolle des Kloiter -Justrt . ars war mit

Heinrich Schlüter neu besetzt der den unerbittlich harten

Mann dank einer maßvollen Darstellung und der deutliche » wohl¬

klingenden und belebten Durchführung seiner Mp »/ ) ' - Eigen -

format verlieh und das Bild emer prachwollen . Wiedergabe durch

Ensemble und Orchester vollendete . Dr . Heinrich Reichert .
* Richard -Wagner -Verband Deutscher Frauen . 2m Weinsalon

des Kurhauses sprach die Vorsitzende des Ottsvetbandes ,

Frau Frida Wohl e r s über die ..Außerordentliche Hauptver -

fammlung des Verbandes in Bayreuth " . Sie ging ° ° » dem

sozialen Gedanken der Stipendietisriftung aus . Es war erner der

chönsten Grundsätze des Bayreuther Meisters , den Besuch bet .

Kampf der „ Schlange
"

Regelung des Tabakwarenoeriauss in der Sauhauptstadt

Es ist kein schöner Anblick , wenn man Käuferschlangen vor den

Zigarrenläden sieht . Hier wird eine Verkaufsregelung unum -

gänzlich sein , damit die Verteilung gerecht erfolgt und den

„ Hamstern
" das Handwerk gelegt wird . Wie verlaute , soll ja

eine Kontrollkarte eingemhrt werden . Bis dies io » eit ist , er -

folgt in Frankfurt ab gestern ein geregelter Verkauf tn der

koim, daß Tabakwaren nur noch auf Nährmittelkarte abgegeben

werden , womit keineswegs zum Ausdruck gebracht werden oll Laß

Tabak als Nährmittel zu werten ist . Aber die Nahrmittelki » te

bietet geeignete Möglichkeiten , Konirolloermerke anzubringen . Die

Verkäufer beurkunden nämlich die Abgabe von Tabakwaren durch

Eintragung des Datums auf der Rückseite der abgelaufenen Nahr -

mittelkarte 28 . Männliche Personen über 18 unb werbliche über

21 2ahren werben beliefert , wobei die letzteren nur zweimal

wöchentlich Zigaretten erhalten . Hoffentlich wird sich auch bald

in Wiesbaden eine ähnliche Regelung treffen lasten damit auch

dieses Verteilungsproblem zur Zufriedenheit aller gelost wird . p .

Festspiele Minderbemittelten , besonders Mufikstudierenden , zu
^ möglichen . Ein großzügiger Kunstmazen . Dietrich » " » Schoen
ftr Worms , bei als der eigentliche Begründer des Stipendiums

bezeichnet werden kann , stellte namhafte Summen zur Verfügung ,
und zwar seit dem 2ahre 1884 . Später stiftete Eosima , dre Hüterin
des Erbes von Baryeuth "

. 5000 Mark . Die Summen steigerten

sich, bis der Weltkrieg eine Unterbrechung brachte Unter dem

neuen Reich wuchsen die Spenden wieder an so baß l9 . .o nicht

weniger als 328 Stipendiaten nach Bayreuth geschickt werden
Ben Heute beträgt der Fonds 540 000 RM , sodaß derSand

der Vorkriegszeit nahezu erreicht ist . Die wichtigsten Quellen

waren die Ablieferungen der Ortsfrauenvereine . Mtt warmen

Warten gedachte Frau Wohlers der Vollenden Margarethe

Strauß Die segensreiche Einrichtung soll allen besonders wert -

vollen Volksgenossen zugute kommen , vor allem den ucuflt -

studierenden ,
$
aber auch den „unbemittelten Freunden und Jüngern

meiner Kunst "
, wie Richard Wagner sagte . 2st nun eine solche

Einrichtung heute überhaupt noch nötig , nach dem die Organi -

lation Kraft durch Freude
" Tauenden dre Möglichkeit zum

Besuche
"

Bayreuths geboten hat ? Sie wird sich nach Kriegsende

durch die Auswahl eines begrenzten Kreises , durch eine Auswahl

bewahren so daß sich beide Bestrebungen ergänzen können . Der

Oberbürgermeister von Bayreuth sprach bei der Hauptversammlung
den Dank für die Bemühungen der Vereine aus , indem er an bte

Hilfsbereit choft bet deutschen Frauen seinen Ruf richtete . Es

ist das wichtigste Ziel unserer Bestrebungen , das deutsche Volk

das von seinem Urquell abzurrren drohte , auf den rechten Weg

zurückzuführen . 2uliana Döderlein vom Deutschen Theater

Wiesbaden sang zum Schluste des Dortraas die oft gehörten

aber immer wieder neuen Wesendonk -Lleder von Richard

Wagner mit der seelisch zarten Einfühlung , die ihr eigen ist .

Ihr chönes , gerundetes und tragfähiges Organ kam dabei zu

schönster Entfaltung . Kapellmeister Otto S ch m tb t g en begleitete

om Flügel in sehr dezenter Weise . Dr . Wolfram Waldschmtdt .
* Die Kammerkonzerte bet Stabt Mainz begannen am ver¬

gangenen Mittwoch im Kurfürstenschloß mit einem Siebetabenb
8e- Kammersängers Pros . Karl Erb ( Tenor ) de - unbestrittenen
Meisters beseelten Eesanaer . bet auch ben letzten Eeheimnisien
einer Empfindung , bet Seele eines Liebes nachzuspuren und sie
im Gesang darzustellen vermag . Er versteht nicht bloß ein Lied

« MM

seilen “ und „Volk ohne Raum "
. K o l l : „Die unsichtbare Fahne

"
,

Oktaß : „Hamburg bleibt rot . das Ende einer Parole .

Gteguroeit : „Der 2üngling im Feuetofen , Z i l I ich : „Zwi¬

schen Grenzen und Zeiten
"

. Zöbetletn : „ Der Befehl des Ee -

wisiens, " Spießer : „Die zweite Generation , K a m p f fe t .

Das harte Brot " . Die Listen enthalten Vorschläge zur Wahl

eines guten Buches . Wenn nun ein Buch , das in den Listen ge¬
nannt ist , beim Buchhändler nicht votliegt , kann man sich auch et «

anderes Buch geben lasien . Der Buchhändler wird schon richtig

raten . Aber auch auf andere Weise kann man spenden . Die

Kreisleitung hat für diejenigen Volksgenosien , denen die eigene

Wahl schwer fällt , W e r t , p e n d e s ch e i n e zu 1 , 2 unb 5 RM

Herstellen lasien , von denen wir einen tm Bilde zeigen . Sie wer¬

den nicht nur bei ben Politischen Leitern fondern auch bei den

Buchhändlern zu haben sein Für das durch diese Wertscherne ge

spendete Geld werden bei den hiesigen Buchhändlern Bucher für

die Sammlung eingekauft und zu Büchereien Marnmengestellt .
Damit ist allen Bolksgenosse « bte Möglichkeit gegeben , sich

on der Bücherspenbe zu beteilige » unb so mitzuhelfen , unseren © ei «

baten Büchereien zu beschaffen . •

Kulturfilmen die der Reichsnährstand erworben hat . Die » reisten

dieser Filme dienen der Aufklärung über neue Arbeitsmethoden

und der Schulung des Nachwuchses , ober sie zeigen dem Bauern

die Weiterverarbeitung seiner Erzeugnisie tn der Stadt .

— Achtet auf die Kriegsgefangenen '. Bei der großen Zahl
von Kriegsgefangenen , die teilweise als Hilfskräfte Bet Arbeiten

eingesetzt sind bleibt es nicht aus , daß bet eine ober anbere » er .

sucht , den Weg in die Freiheit zu finden . Aufgabe der Bevölke¬

rung ist es , alle Wahrnehmungen über Kriegsgefangene , die eure

Flucht aus einem Gefangenenlager vermuten lasien . sofort der

nächsten Polizei - ober Wehrmachtdienststelle mitzuteilen .

— Sternschau vorn 21 . bis 31 . Oktober . Der bis anderthalb

Stunden abends nach Sonnenuntergang tm SW leuchtende hellste

Stern ist Wandelstern Venus als Abendstern im Sternbild

Sdilanaenträger in 130 Millionen Kilometer Abstand . Der zu

dieser ^eit im O in die Höhe kommende helle rote Stern ist Planet

Mars tm Sternbild Fi
'
sche. 67 Millionen Kilometer von uns ab

Der zwei Stunden svater im ONO aufgeSenbe febt Seite gelbe

Stern ist Riesenwandelstern 2uptter tm Sternbild Stier tn

655 Millionen Kilometer Entfernung .

Wiesbadener Nachrichten ___

Treue und Liebe zur Front
Aufruf des Reichsmarschalls zur Buchwoche

„Unter Führung Adolf Hitlers hat die deutsche Wehrmacht m

helbenmütigem , hartem Ringen bte größten Stege bet Weltgeschichte

erfochten . lief unb unauslöschlich ist bet Dank , ben die Heimat

ihren tapferen Solbaten schulbet . _ . . . . . . _
Die Biicherfammlung der NSDAP , gibt jebem

einzelnen Volksgenossen willkommene Gelegenheft , bankbar - beweg¬
ten Herzens seine Treue unb Liebe Mr Front zu belunben

Versorgt ben Solbaten mit bem Buch , bas ihn als Weg¬

gefährten unb Kamerabeil begleitet unb mit bet Heimat unb bem

unvergänglichen Kulturgut » erbinbet !

Sei
. : GSring .
bes Großbeutfchen Reiches .

- Wir gebenlen am 21 . Oktober : des 1770 in Edo ( Tokyo )

gebotenen japanischen Malers und Holzschnittmelsters Katsushtka

Hokusai , desien Doppelblatt „Die Woge aus den „36 An -

sichten des Fuji -san " ( 1829 ) wohl das in Europa bekannteste Werk
tnnanitoer Kunst geworden ist , gestorben 1849 . — 1904 wurde tn

Kasiel der Leiter des Rasienpolitischen Amtes der NSDAP . , Wal -

ter Groß , geboien — 1918 veranlaßte das deutsche Krtegs -

kabinett di - Einstellung des deutschen U -Boot -Krteges gegen

Handelsschiffe . - 1937 wurde die Weihestatte von Pasewalk

eröffnet . — 1938 marschierten die 2apanet tn Kanton ein . —

1939 stiftete Großadmiral Dr . h . c. Raed er das U - Boot -

Kriegsabzeichen . — Am gleichen Tage wurde das

deutsch - italienische Abkommen über bte Ruckwan .

berung bet Deutschen aus Sübtirol abgeschlossen .

— Unfälle . 2n einem Vorgarten bet Hindenbutgallee zog

ück eine Frau durch Fall einen Knöchelbruch zu . — Setm Sptel

in ben Bahnhofsanlagen fiel ein etwa fünf 2ahre altes Mädchen

ih erheblich daß es stark blutende Gesichts - unb Handverletzungen

davottrug .
'

2m Krankenhaus fanden die beiden Verletzten

Aufnahme .
— Das JE . T ." gratuliert . Die Eheleute Karl Stock und

Frau Mina , gebotene Walter , Dotzheimet Straße 18,Jetern am

21 . Oktober das Fest der silbernen Hochzett . — Hett Wtlhelm

Lebet . Vorcksttaße 31 , wird am Mittwoch 70 2ahte alt . Et tst

noch heute Berufstätig .

Dtssba - sn - DotzgsIvr

. Triumph bet Heiterkeit " verhieß die Ankündigung eines gro¬

ßen bunten Abends durch die NS .-Eemeinschaft „ Kraft durch

Freude "
, der am Samstag im vollbesetzten Saale des „Turnet -

Heims " gestartet wurde . Vetanstaltungen , bte Sorgenbrecher tm

wahrsten Sinne des Wortes sind unb für einige Stunden Freude

unb Fröhligkeit schaffen , sind bei ben Dotzheimet Volksgenossen
immer beliebt und so hatte auch dieser Abend seine Anziehungs¬

kraft nicht verfehlt . Man kam aus dem Lachen . Staunen und

Bewundern nicht mehr heraus . Ernst Rudi Z t tn m e t fand halb

ben richtigen stimmungsvollen Kontakt mit den Besuchern . Über

seine Vorträge wurde herzlich gelacht . 2n bester Erinnerung tst

uns Lilly Sebina , und sie begeisterte auch an diesem Abend

mit ihrer heiteren Kunst ° lle Zuhörer . 2hre effettvotten Schlaget -

liebet untermalt mit reizender Mimik , rufen stürmische Setter -

leit hervor . Das Tanzduo bet Ballettschule Matoscheck mit

es kaum eine Rolle , ob es sich um kurz - oder langhaarige Felle

ober auch nut um Pelzstoffe handelt . . Jedes Restchcn ist mtll »

kommen . Am begehrtesten werden wohl jetzt Muff - Handtaschen

sein , die in den verschiedensten Formen zu jedem Kostüm und

zu jedem Mantel pasien . Sie lasien sich auch mit Samt oder Seide
kombinieren , so daß notfalls sogar schmale Pelzstreften genügen .

Di « übrigen Fellstreifen werden »um Ausputz der Kleidung ver -

wendet , also zu einem schmalen ober Breiteten Kragen , 3» Man¬

schetten , zu 2acken - ober Manteltaschen oder , wenn diese ntcht vot -

gesehen oder vorhanden sind , als plastrsche Motive der Klerdung

ansgestepvt . Sind die Pelzreste gröher , dann ergeLen sie wärmende

Schulterpasien und ganze Ärmel , die schon früher beliebt waren .
Die Garnierung von Hüten und Samtlappen mit Pelzsttetfen ist
ein weiterer , neuer Vorschlag .

Bleibt noch etwas übrig , dann können wir die Außenseite

der Handschuhe damit besteppen und eventuell eine Pelz -Man -

schette anfügen . Eindruck und Nutzen find dabei gleich gut , 2etzt

isi auch Gelegenheit gegeben , stch bte lange gewünschte Mantel -

kapuze aus Stoff , hübsch gefüttert unb mit P - lz umranbet , zuzu -

legen , die besonders hübsch wirkt , wenn fte tn Farbe und Material

mit der Muff -Handtasche übereinstimmt .

Die neueste , sehr praktische Erfindung sind pelzgefütterte

Stiefel , rückwärts mit Reißverschluß , auf dicker Stoff - oder Stroh -

bzw . Bastsohle , die als Hausschuhe mollig und elegant sind . Nie -

ntanb sieht ihnen an , daß sie ausschließlich aus Resten gearbeitet
wurden unb feber wird uns darum beneiden . mkk -

w *** o

KÖCHERSPENDE DER NSDAP
' /

FÜR DIE WEHRMACHT ;

_..... 0. 1........ ir- rt *.........

hat .mit OEM GESCHENKtlMES BETHAGeSVON"

. 4

Unsere Modemitarbeiterin berichtet ;

Modeneuheiten aus Pelzresten

Zu ben betrüblichen Feststellungen - im Frieden . wie im

Kriege — zählt , daß der jahrelang treue «luchs , die Pelziacke oder

der Pelzmantel räudig zu werden beginnen . Meist ist d » » n em

Ausbesiern nicht mehr möglich . Um dieses Thema haben sich nun

Der Pfeil der Denunziantin
Er praßte auf sie zurück

Meile ans dem Hinterhalt verschießen und sich dann mit

SSLMLesSVK

MMDZÄM
voHellä^ NaTm die Schreiberin durch

ÄZ ’ °Ln ' BeteWg "
Lnd

' llrtundenälschu» g erhielt

ste fechs Monate Gefängnis . -
_______

Das interessiert die Landwirtschaft :

100 Jahre Dreschmaschine

4s5fiÄ * 'E
’ ÄhÄ itW ?

lanalam hat
°

fi » an Boden gewonnen . Doch mochte man

Keael unter deren Schlägen bte Körner aus den Ähren sprangem

Auch
' Äe w -ch breschen in manchen Dörfern dre Kleinbauern

von Hand
°

Ein Fortschritt war schon die iwn

Dann kam die Dampfmaschine , bte heute durch elettrischen An

trieb ersetzt ist .

Lederprämie fit den Bauern

Damit die Bauern ihre Schweine von einem geübten Kims -

schlächter schlachten und enthäuten lasien ist ihnen eine L ed er .

n r s m 11 einaeräumt worden . . Dre Schwernshant tft ßtne tut

Krieae befandtts wichtige Lederquelle . Aus den Hausschlachtungen

^ b?sher nur ein
"

leinet Teil
'

der Häute der L ^ ergewmtmng

lugefüBrt worden . Für eine Schweinshaut ermatten bte Sauetn

neben dem Preis für die Haut noch eure Beftimmte Menge Leder

ober Schuhe Die Prämie wird dazu beitragen , daß d,e Bauern

mehr als
"

bisher auf eine ordnungsgemäße Enthäutung achten ,

damit auch aus den Hausschlachtungen mehr Leder anfallt .

Die FUrnarheit des Reichsnährstandes

Der Reichsnährstand verfügt über eine besonders gut durch .

oraanMerte Filmarbeit . Rund 150 Reichsnährstandsfilme sind in

feinem Auftrage gedreht worden und werden über Me Deutsche

Landwerbung GmbH , verliehen . Dazu kommen noch Kopien von

MUMM
• -
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Ein Schmuckkästchen
Besuch im NSB .-Kindergarien Unterschwarzenberg

Die Ausgaben , die sich die NS . - Volkswohlfahrt auf
dem Gebiete der Jugendbetreuung gestellt hat , bedingen
ein liebevolles Eingehen auf die mancherlei Notwendigkeiten , die
Jugend zu führen . Schon beim Kleinkind setzt diese verant¬
wortungsvolle Arbeit ein und hier sind es vor allem die N S V .-
Kindergärten , in denen die Eltern ihre Kinder im nicht¬
schulpflichtigen Alter in bester Obhut wissen . In verschiedenen
Stadtteilen sind diese Stätten jugendlicher Freude vorhanden
und manche Mutter , die ihrer Tagesarbeit nachgeht , gibt ihr
Kind in den NSV .-Kindergarten , wo cs bei fröhlichem Spiel
unter Aufsicht geschulter Kräfte schöne Stunden ' verbringt . Am

Den Kleinsten vom Unterschwarzenberg schmeckt das Frühstück

Montagvormittag halten wir Gelegenheit an einer Besichtigung
teilzunehmen , die der Stellvertreter des Krejsleiters , Pg .
Wagner , Kreisamtsleiter Erosch von der NSV ., und Kreis¬
obmann der DAF ., Pa . W e h n e r t , in dem Kindergarten
Unterschwarzenberg vornahmen . Hier können bis zu
80 Kinder aus der Kalle - Siedlung und den Häusern
der „ W e g w a g

“ betreut werden und zwar in einem Rahmen ,
der als vorbildlich bezeichnet werden kann . Ehemals war es eine
alte Turnhalle , heute ist es ein Schmuckkästchen , in dem sich die
jugendlichen Besucher so recht wohl fühlen . Auf niedlichem

Die »Tante " inmitten ihrer Schutzbefohlenen bei frohem Spiel

W

>
SB

■: I

A

HW

NS
'

(2 Photos : Tagblatt )

Gestühl sitzen sie an den Tischen . Hier lernen sie recht artig zu
sein , gemeinsam spielen und singen sie , gemeinsam wird gefrüh¬
stückt . Frisch und gesund sehen sie aus und wenn erst einmal im
kommenden Frühjahr die Liegewiese , der Spielplatz im Freien
und das schöne Planschbecken in Gebrauch genommen werden
können , dann wird die Freude bei Kindern wie Eltern doppelt
groß sein . Freundlich und hell sind die Räume ausgestaltet : es
tst für alles bestens gesorgt und die Firmen K a l l e u . E o . und
„SB egwa g

"
, die bei der Besichtigung ebenfalls vertreten waren ,

haben alles getan , „ ihten " Kindern hier unter der sachkundigen
Leitung der Helferinnen der NSV . eine schöne Bleibe zu bieten .

Auch im Stadtteil Biebrich besuchten wir einen
RSB .- Kindergarten und zwar in der E l i s e - Kirchner -
Straße . Auch hier ist alles aufs Beste eingerichtet und wir
kamen gexade zurecht , als die Kleinen und Kleinsten , hungrig
geworden von dem frohen Spiel , sich an ihrem „ Grießbrei "

güt¬
lich taten . Es ist eine Freude zu sehen , wie in diesen NSV -
Kindergärten unsere Jugend heranwächst , wie sie betreut und
gepflegt wird , immer unter dem Blickpunkt , daß der , der für die
deutsche Jugend arbeitet , wertvollen Dienst für sein Volk leistet .

• p .

In Kürze erzählt :

Neues aus aller Wett

Line Abfuhr
Bon Kurt Raschle .

Auf einem Rbeindampfer saß ein älterer Herr mit Wer »

geschlagenen Beinen in seinen Sessel zuruckgelehnt . Das

Hosenbein des einen Fußes lag wert . zuruckgeichlagen und

offenbarte den belustigten Zuschauern einen hochrot leuchten¬
den Strumpf mit grotesk wirkenden grünen und gelben Quer -

streifen . Lächelnd sprach der Alte einige gegenubersrtzende .
sich über das Monstrum mokierende junge Leute an :

Gediegenes Muster , was ? Ich wette — lagen mir —

zwanzig Mark , daß auf dem ganzen Dampfer kein Strumpf

zu finden ist , der ihm gleicht .
"

„ Ho " rief einer der rungen Leute „ Ich . letze zrmrnzig
Mark dagegen und behaupte daß auf dem Schiff noch ern

zweiter Strumpf ist . der ihm gleicht .
„ Topp " sagte der Alte schnell . „ Die Wette mit . Hier ,

jeder legt seinen Zwanzigmarkschein tn diesen Hut . Der Ge¬

winner kassiert dann beide . So . Wo ist der zweite Strumpf .

„ Haha .
" sprudelte ein zweiter der jungen Leute vorschnell

aus . „ ganz einfach . A n2brem andern Fuß .
Schlau bückte sich der Alte su tem andern tfUB . „ 3 (6

rechne schon damit , in einer Eeiellschaft einen . Gimpel zu
finden , der diese Vermutung ausspricht Aber wie Sie sehen ,
bin ich gerüstet .

" Und unter dem Gelachter der Umsitzenden
wies er unter dem bochgezogenen Hosenbein einen ganz ge¬
wöhnlich schwarzen Strumpf vor und griff stegesgewlß nach
dem Wettgewinn . „ ,

’
. . m

„ Halt "
, fiel ihm unversehens sein Wettpartner : n den

Arm . . .Das Wort meines Freundes war nur eine kleine

Spielnuance . Auch ich stellte eine kleine Berechnung an als

ich Sie gestern Abend tm Rauchzimmer des „ Goldenen

Löwen " Ihren Strumvstrik ausführen iah . Nachdem ich vom

Oberkellner erfuhr , daß Sie für heute diesen Dampferausflug
geplant hatten , besorgte ich einen Strumpf ., der Ihrem Mon¬
strum da aufs Haar glich — und somit , mein Herr , werse ich
Ihnen hiermit auf diesem Dampfer das Gegenstück zu Ihrem
gediegenen Muster vor .

"
. o . -

Während er unter tosenden Lachsturmen in der Linken
das geringelte Museumsstück hochhieltz praktizierte er unter
den sübiauren Blicken des Alten den Wettgewinn todernst in
die eigene Tasche .

C h r i st a und Silo , zeigte anmutige Tanzkunst . Monika
Wöhr gestaltete zuerst eine hypermoderne Frau und sodann eine
keffe Berliner Range . Albert Schweizer jonglierte mit Bällen ,
Hüten und Zigarren , daß es eine Lust war , zuzuschauen und
A . W a t t n i g war ein Zauberer besten Formats , dessen Karten¬
kunststücke , Verwandlungen usw . verblüffend echt wirkten .
Stürmischen Beifall riefen die mit ungewöhnlicher körperlicher
Geschmeidigkeit ausgesührten akrobatischen Leistungen der kleinen
Medi E l m o hervor , die jetzt schon eine „ ganz große " Parterre -
Akrobatin ist . Als musikalische Begleiterin wirkte am Klavier
Aga Z e h , die sich mit geübter Hand und guter Sicherheit den
wechselvollen Darbietungen anzupasien verstand . Ein Füllhorn
der Freude wurde hier durch KdF . wieder verschenkt und Freude
spiegelte sich zum Schluß auf allen Gesichtern der zahlreichen Be¬
sucher des Abends , der voll und ganz seinen Zweck erfüllt hat . B .

Bestich im „ Taunusheim "

■
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Pa Werner , der Geschäftsführer der Kreisleitung Wies¬
baden der NSDAP ., Kreisamtsleiter K ö r n e r von der NSKOV .
und Joe Eibinger vom Deutschen Theater beim Besuch der
verwundeten Gäste oer Ferienheime fiii Handel und Industrie (523.
Über die Abschiedsveranstaltung berichteten wir in unserer gestrraen

„ Tagblatt
" -Ausgabe . (Photo : „ Tagblatt . )

onau -

der auch Gelegenheit gab zu einem anregenden

msch mit dem Wiener Dichterkreis war ausgefullt

• Die Deutschlandsahrt der ausländischen Dichter . Die aus -
—■- ■ ■’ — ) eit auf Einladung Dr . Goebbels

' * *- in

stadt Wien , der auch Gelegenheit g - v zu einem

Gedankenaustausch mit dem Wiener Dichterkreis war ausgefullt

mit Besichtigungen der Sehenswürdigkeiten der Stadt Wien und

ihrer Umgebung , mit einem Besuch der Staatsoper und des

Burgtheaters sowie mit Empfängen beim Gauleiter von Rreder -

donau , Reichsstalthalter Dr . Jury , und b - tm Bürgermeister der

Stadt Wien Jung . Sonntagabend wurden die Gaste , die tags¬
über die bedeutendsten Kunftstätten Wiens au,suchten und auch

am Geburtshaus Franz Schuberts verweilten , vom Reichsstatt¬

halter in Wien , Reichsleiter von Schirach , empfangen Montag¬

nachmittag waren die ausländischen Dichter Gaste der Wiener

Kulturoereinigung und traten am Abend die Weiterfahrt nacn

der Reichshamststadt an .

ländischen Dichter , die zur Ze . . - - . T
x eine Deutschlandfahrt unternehmen , haben sich drei T

Wien aufgehalten . Der mehrtägige Aufenthalt tn der

Heuschreckenschwärme in China . Gewaltige Seuschrecken -

schwärme überfielen weite Gebiete etwa 30 Kilometer südwestlich
Schanghai und vernichteten die R e i s p f l a n z u n g e n von

50 000 chinesischen Bauern vollkommen , so daß mehr als

200 000 Chinesen von einet Hungersnot bedroht find . Die Stadt¬

verwaltung von Schanghai entsandte Sachverständige zur Unter¬

suchung der Lage . __

zu steigern , sondern auch ein Programm . Zwar : die »Drei Sonette

von Petrarca
"

, die Franz Liszt vertont hat , find bestimmt

nicht das dem Sänget naheliegendste Gebiet . Zwischen der

Gedankentiefe , schmerzlichen Lyrik tn gebundener Form mußte

Erb vermitteln zu der eigenwiMaen und mehr gedanklichen , als

lyrischen Komposition Liszts . Wo Erb hier
ausgraben konnte , tat er es mit schwelgerischer Deutlickkeist Schon

bei Mozart wat Erb in seine eigentlichen Bezirke gelangt . Man

hörte ..Abendempfindung
'

, „ An Chloe , „Das Veilchen „ An

die Zither "
, „ Lied der Freiheit ' und „Warnung und ward bei

aller Anmut des Klanges und des Vortrages doch oft mne , wre

nahe Mozartsch / Xiang
^ Lhe der Schubertschen Meister¬

schaft kommen . Hier bei Schubert war auch Erb vollendet . Mag

kein daß eine erlesene staunenswerte Technik gelegentlich ersetzt ,

was dem Schmelz der Stimme abgeht , ^ b ' ft nicht mehr der

jüngste Aber wer vermag rote er so zu erschüttern . ( »Der Jung

lina und der Tod " !) oder so milde und abgeklärt uns Gedicht und

Vertonung nacherleben zu lassen roie Goethes »Hoffnung und

Über al ?- n Wipfeln " und Rückerts „Du bist die Ruh " . Vorher

fana er mit ebenso großer Vollendung in der Ausdeutung und

des
^

Vortrags Brahmslieder ( „O müßt F doch den Weg zurück

,Frühlingstrost
"

, „ Lerchengesang
" und .Ruhe Suhliebchen ) . Karl

Maria Zwißler war am Klavier bet allem Dienst am Sanger

weit mehr als ein Begleiter . Dr . Heinrich Reichert .

Musift - und Vortragsabende
* Wochenendschulung für Musikerzieher . Das Deutsche Volks -

bildungswerk in der NSE . „ Kraft durch Freude
" führte am

11 . und 12 . Oktober in der Stadthalle in Limburg ( Lahn ) eine
Wochenendschulung für Musikerzieher durch . Diese Schulungen ,
die nunmehr in Abständen von einigen Wochen laufend statt¬
finden , bezwecken die Ausrichtung des Prioatmufiklehrers zum
Volksmusikerzieher . Die Wege und Möglichkeiten , roie
dies zu erreichen ist , zeigten uns die Dozenten : Elisabeth
Eiintzel für Klaoiergruppenunterricht , Improvisation , Gehör¬
bildung , Rhythmik : Hanna Tiedemann für Blockflöte und
Geige , und Joses Drösser für Singeleitung , Eemeinschasts -
mufizieren , Gitarre und Balginstrumente , in anschaulicher Weise
unter Hinweis auf die uns zur Verfügung stehenden Neu¬
erscheinungen in der Mustkliteratur .

Sport und Spiel

Faustballturnier der Betriebssportgemeinschaften

Zwölf Mannschaften waren erschienen , und es entwickelte sich
ein flotter Spielbetrieb . BSE . Kalle u . Co . gewann in allen
drei Klaffen . In der A -Klaffe vor Verkehrsbetrieben und Wehr¬
machtbetrieben und in der zweiten Klaffe mit der B -Mannschaft
vor den sechs gemeldeten , fast gleichwertigen Mitbewerbern . Bei
den Frauen unterlag Henkell gegen Kalle mit 37 :40 knapper als
erwartet .

*

Erfolgreichster Dauerfahrer auf den europäischen
Radrennbahnen war in der jetzt beendeten Sommerkampfzeit der
deutsche Meister Walter Lohmann . Drei weitere Deutsche —
Merkens ( Köln ) , Schindler (Chemnitz ) und Schön Wies¬
baden ) — nehmen in der Rangliste vor Heimann (Schweiz ) .
Lemoine ( Frankreich ) , Terreau (Frankreich ) und Eiorgetti
(Italien ) die nächsten Plätze ein .

Totes Rennen im Krakauer Schachturnier . Im

zweiten Schachturnier im Generalgouvernement wurde am Sams¬

tag die letzte Runde ausaetragen . Die beiden an der Spitze
stehenden Meister waren siegreich , so daß der erste und zweite
Preis geteilt werden mußten . Aljechin bezwang mit den schwarzen
Steinen in einer sehr interessanten Partie den Leipziger Blümich ,
und der Soldat Schmidt , der ebenfalls die schwarzen Steine
führte war nach langem Kampfe über Lokvenc erfolgreich .
Bogoljubow siegte über Hahn , der die Bedenkzeit überschritt .
Sonst war noch als Nachziehender Reger über Nowarra erfolg¬
reich , während mit den weißen Steinen Mroß über Carls siegte .
Kieninger erwies sich wieder als Favoritenschreck und nahm durch
ein unentschiedenes Spiel über nahezu acht Kampfstunden Junge
einen halben Punkt ab . Im Endergebnis teilen also Soldat Paul
Schmidt und Weltmeister Aljechin mit je . 8 % Punkten den ersten
und zweiten Preis . Dritter wurde Bogoljubow mit 7 % Punkten ,
Vierter Junge mit 7 , Fünfter Lokvenc mit 5 % Punkten . Dann

folgen Reger 5 P ., Blümich . Hahn und Kieninger je 4 % , Carls ,
Mroß und Nowarra je 3 % Punkte .

Dänemark und Schweden standen sich am Sonntag
in Kopenhagen vor 40 000 Besuchern im Fußballänderkarnps
gegenüber . Die Dänen , die kürzlich schon in Stockholm 2 :2 spielten ,
gewannen mit 2 :1 (0 :0 ) Toren .

Wirtschaftsteil

Städte zahlen bar zurück
Bier Städte , Berlin , Frankfurt a . M .. Weimar und Nürn¬

berg haben ihre Anleihen gekündigt . Es handelt sich dabei um

Anleihen aus den Jahren 1924 — 1926 , di - früher einmal zu 8 %

verzinst wurden und jetzt einen Zins von 4,5 % tragen . Wahrend
die bisher erfolgten Anleihekündigungen den Zweck der Zms -

fenkung verfolgten , haben die genannten Städte ihre Anleryen

gekündigt , um den noch umlaufenden Rest in bar zuruckzuzahlen .
Sie wollen sich also ganz von der Anleiheschuld befreien Be , den

vier Städten ist dies ein Betrag von rund 23 Mill . RM , wovon

allein 10 Mill . RM auf die Anleihe der Reichshauptstadt ent¬

fallen Es wiederholt sich mit der Rückzahlung der Stadtanleihen
ein Vorgang , der für die Anleihekündigung der Kommunalbanken
und Landesbanken mit bestimmend war . Die Städte hatten den
Kredit , den sie bei diesen ihnen besonders verbundenen Instituten
ausgenommen hatten , weitgehend zurückgezahlt . Da den Kommu¬
nal - und Landesbanken aber eine andere Anlagemogltchkeit
fehlte , so mußten sie ebenfalls ihre Anleihen kündigen Die Städte

sind wie die gesamte Wirtschaft sehr fluffig .̂ D,e Gewerbesteuer
und die Bürgersteuer bringen steigende Erträge , viele Ausgaben
müffen unterbleiben , andere roie zum Beispiel für Beleuchtung ,
sind vielfach stark zurückgegangen . Der Knegsbettrag der
Gemeinden läßt ihnen noch genügend Mittel , ihre alten Schulden
zu tilgen . Mit der Kündigung der Anleihen roetterer Städte ist

zu rechnen . Von den insgesamt an der Berliner Börse notierten
73 Stadtanleihen , find alle bis auf zwei Anleihen ostmarkischer
Städte jederzeit kündbar . Die Börse hat auf die Barruckzahlung
mit einem starken Kursabschlag reagiert . Wahrend vor einiger
Zeit di - Kurse noch bei 103,5 % bzro . 104 % standen , find sie jetzt
auf 101 % und darunter gesunken . In dem höheren Kurse hatte
fich die Hoffnung auf eine neue Stadtanleihe , wenn auch zu einem

niedrigeren Zins niedergeschlagen . Nachdem diese Hoffnung nicht
erfüllt wird , sondern eine Barrückzahlung erfolgt , mußte der
Kurs zurückgehen .

Ein 200jähriger Prozeß um eine Millionenerbjchaft . Aus
Amsterdam wird berichtet , daß in kurzem bei den Gerichten
dieser Stadt das letzte Kapitel eines der seltsamsten und berühm¬
testen Erbschaftsprozeffe beginnen wird , die je bekannt geworden
find . Es handelt sich dabei um ein Anspruch auf über 150 Mil -
Honen Gulden . Im Jahre 1676 starb in Hamburg der holländische
Marschall Baronvan Ornholm . In seinem Testament er¬
klärte der alte Soldat , der nie verheiratet gewesen war , seine
Haushälterin , ein Fräulein Johanna van der Plancken , zu seiner
einzigen Erbin . Die Polizei erklärte jedoch , daß das Dokument
gefälscht wäre , und setzte das Fräulein , eine auffallende Schönheit ,
als dieses Verbrechens verdächtig ins Gefängnis . Sic wurde bald

darauf wieder befreit , aber da die Verdächtigte nicht in den Besitz
der Erbschaft gelangen konnte , strengte sie einen Prozeß gegen die
Stadt Amsterdam an . Das Verfahren zog sich lange hin , aber die

Klage wurde viel später von der Tochter Bertha , die auch eine der

berühmtesten Schönheiten jener Zeit war , gewonnen . Trotzdem
wurden die 28 Kisten , die mit goldenem Geschirr und anderen

Gegenständen gefüllt waren und schon damals einen riesigen Wert

darstellten , von dem Stadtrat von Amsterdam als Unterpfand für
die von dem Marschall hinterlaffenen Schulden beschlagnahmt . Nun

begann ein neuer Prozeß zwischen den Erben und dem Stadtrat ,
der sich mit Zwischenräumen bis aus den heutigen Tag hmge -

zogen hat .

kommen ,
schon ein .
die ftattlii

Nach Zwillingen Drillinge . In Catania in Sizilien , das

fich stets durch Fruchtbarkeit ausgezeichnet hat , hat eme Mutter

von 14 Kindernjetzt im Alter von 40 Jahren noch Drillinge be .

rroci Mädchen und einen Knaben . Die Mutter besitzt
Zwillingspaar unter ihren 14 Sprößlingen , di - jetzt auf

iche Zahl von 17 stiegen .

| Wissen Sie schon . . . ? |

. . welche Bedeutung die Blut¬

gruppen bei Blutübertragungen
haben ? — Die Blutgruppen find die be¬
sonderen Blutzusammensetzungen jedes
Menschen , von denen man vier verschie¬
dene mit den Bezeichnungen O , A , B
und AB unterscheidet . Bei der Blut¬
übertragung muffen die Blutgruppen ^ des
Spenders und die des Empfängers Über -
einftimmen , weil sonst schwere Störungen
und Schädigungen auftreten . Eine Aus¬
nahme hiervon macht die Blutgruppe O ,

di « sich zur Übertragung auf jede andere Blutgruppe eignet Darum
werden Menschen , die die Blutgruppe O besitzen , als Blutspender
besonders bevorzugt , weil der Empfänger nicht erst untersucht zu
werden braucht und nur eine Blutgruppe geliefert werden muß ,
wodurch auch die Gefahr von Verwechslungen vermieden wird . Da¬

durch ist auch die Möglichkeit gegeben , das Blut zum Zwecke der
Übertragung schon vorher bereitzustellen und durch geeignete
Konservierungsmethoden vorrätig zu halten , um es jederzeit für
notwendige Übertragungen zur Verfügung zu haben ober es auch
über größere Strecken an den Eebrauchsort (z. B . an die Front )
zu transportieren . ( Zeichnung : Deike , M .)

Berliner Börse vom 21 . Oktober . Bei ruhigem Verkehr und
einer größeren Zahl von Strichnotierungen war die Kurs¬

gestaltung nicht ganz einheitlich , doch überwiegend fester . Beson¬
ders Kali - und Chemiepapiere stellten fich zumeist Höher . Wahrend
EW . Schlefien um 2 % % abbröckelten , gewannen Akku , Berger
und Hotelbetrieb je 2 % . Reichsbankanteile 131 % ( 131 ’/«) .

Frankfurter Börse vom 21 . Oktober . Kleine Käufe ließen
einige Werte freundlicher werden . Zellstoff -Waldhof konnten
2’/» % gewinnen . Renten wenig verändert . Reichsaltbesitz 162V »,
Steuergutscheine I 104V «: Freiverkehr geschäftslos : am Kaffainarkt
wurden Grün und Bilfinger , die zuletzt Mitte September mit
485 % % notiert worden waren , zirka 40 % schwächer genannt .
Tagesgeld 1% % .

Notierungen vom 20 . Oktober . Berlin : Reichsaltbefitz
162,20 ; Vereinigte Stahlwerke 144 % ; Frankfurt : Zement
Heidelberg 220 , Holzmann 273 , Hoesch 157 % , Jlse - Genuß 198 ,
Farben 194 , Südzucker 319 % ; am Rentenmarkt : Reichsallbesitz
162V », Steuergutscheine I 104 % , spät - Schuldbücher 105V », 4 %
Rentenbankablosung 103 % .

,-- Geschäftliches ___ _____________
| (Anher Verantwortung der Schriftleitung ) j

Zur Desinfektion und

Wundversorgung
gebraucht man die seit über 10 Jahren bewährte Sepso - Tinktur .
die in allen Apotheken und Drogerien in Fläschchen zu fünfund -
fünfzia Pfennigen und in Tupfröhrchen zu neunundvierzig Pfennigen
erhältlich ist . Sie desinfiziert wie Jod -Tinktur und wird genau
so angewandt . Sepso -Tinkiur findet nicht nur bei Hieb - . Stich -,
Biß - , Schnitt - und Schürfwunden Anwendung , sondern auch bet
Entzündungen in der Mundhöhle und des Zahnfleisches sowie zur
Desinfektion von Pickeln und Insektenstichen . Jntolge ihrer großen
Ti - fenroirkung erweist sie sich ferner bei Prellungen . Quetschungen
und in allen Fällen , in denen eine gesteigerte Durchblutung des
Gewebes erwünscht ist . als lehr brauchbares B - bandlungsmitt - l .
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Puvoenkllche oder

it .
M - ritzstr . 39 . 1 1

Auch um Feldpostversand zugelassen

Eebr .Kinderbade -

V »VV. H. *• r --
brenner tu r . aei -

Blstnarckrlng 9 . Part -

SÜI die vielen Beweise die uns

anlässlich unserer silbernen L>sch¬
reit zuteil wurden , sagen wir

allen unseren herzlichen Dank .

Willi Beckmann u . Frau ,
aeb . Neutzerlma

Ein kleiner Bernd ist ange¬

kommen . . . .
u . Earsla (©ajmiti .v

aeb . Vommarrus

W .-Rambach . Kehrstratze 17a .

8X19 Meter MARTIN DAUER
---- r. . x * i -

3 Ruf 26832

!
“ J k? uf ?n

" Ä . feÄLÖ
. I Tonradi , ---

I Römerberg 34 . 3 .

Verreist

Frau Dr . Dorn
Fachärztin

für Haut - u . Geschlechtsleiden

Wi Ih el m $ tr aße 58

Dtulftht flrbettsfrontE
ms - Rmmeinschaft „ Kraft durch Freude » Ml '

.M

1 Puppenwagen
m . Inh . z. k. « es .

Keiper . „
•

Ilan
2 .agol .--vr " . > Bleichstr . 30 , 3 l .

___________ L « leiders » r ° nk Kd .-Drei -
rad zu kam . a « .
Ang . II 263 TB .

Ihre Berlobuna geben bekannt

Irmgard Mayer
fiue » Kl - tz ,

W .-Bierstadt . 21 . DH . 194t
Milbelmstr . 25 SLwarzgasse 4

#
Mein geliebter einziger Sohn

Alfred Gollnow
I Ob .-Eekr . in einem Inf .- Reg .
I i » am 13 . Sept . , wenige Tage
I nach seinem 23 . Geburtstag , ttn
I Osten aesallen .

In tiefer Trauer :
I Margarete Eollnow . geb . Krause
I W .-Biebrich . 20 . Oktober 1941 .
I Kallesche Prioatstr . 4
I Von Beil « dsbe !uchen bitte t <6
I Abstand zu nehmen .

Einmaditöpfe
aus Steinzeug und glasiert ,

35 und 40 Liter , verkauft

K . Hotter & Co . o . H .

Wiesbaden - Biebrich
Wilhelm - Kalle - Straße 9

1 unterhaltene

Suche gebrauchtes
Sofa ob . Couch .

Anaeb . u . G 274
an Tagbl .-Verl .

sum Wärmen von opei . - — -
Ist überall erhältl . Preis MTabl . mit
kleinem KodigesteU
quellen weist nach der Hersteller ,
Erids Schümm , Esblt -

----- -- Wilhelmstr .56

Dauerw
.

ellen Otto Jotobi EXS2
Suche für meine I
Enkel . 3 Knaben

so bis 8 Jahre ) .
2 Mädchen

s3 und 4 Jahre )
Spielsachen .

Angebote unter
L 276 an den

Taabl .-Berlaa .

Dieienige Krim . II
die am Samstag
vorm . im Bäcker¬
laden links neben
mir stand und dre

schwarze Leder -
taschc vom Stuhl
mitnahm , ist ge¬
sehen und wird » .

Zeugen wrede ^ -
erkauat . Sie wird I
gebeten , dieselbe
mit Inhalt wieder

im Bäckerläden .
Rheingau . Str . 13
abzug ^ .. andern¬
falls Anzeige erf .

Berberich .
Kiedrich . Str .12 . 2
Sonnt , b . Mutter
Engel Schirm ab¬
handen aekomm .
Ehrlicher Finder
wird aeb den !,
aeaen Belohnung
Fundbüro Fried -
richftrahe abzuaeh .

6 Wochen altes
fchw .-weiss -rotes

Kätzchen
abhanden aekom .
Abzuaeben Steeg .

Eoldgalle 15 .

Karl Wehkina
Märtel Wehking

aeb . Nickel
Vermählte

W -Biebrich , den 21 . Ott . 1941 .

3 im Weiten Grund weg 3

_______ - . Portemonnaie
Elektr . Kochplatte im Telefonhäusib .
zu kaufen gesucht . G, Faulbrunnenvl .
Ang . W 272 TV - liegen ael . Abzug .”---------- " "

aea . Bel . Münch .

Wer kennt
Klüver

'
s Waschpulver noch nicht . . —

Markenfrei ! ! Fragen Sie Ihren ALTMATERIAL
Drogisten Minor , Schwa I

wje Lumpen kauft
ctrnße , Ecke Mauritmsstraße | wl p ----

Das zweite Leben der Das 5chicksal

einer Frau von

MARIA HOFT Friedr .Arenhövel

■ naff Troll " sauber und die -

■ BrS °
Si ? Mt .

° ° IZ« nNa .
»

■ Wäsche m,t ■
WaI « » » rfnhr » « g

■ Dienstag . Mittwoch . Don - W
i nerstaa . um 15 .UU.

■ mb 16 .30 Uhr . Donnerst « , ■
anherdem um 10 .30 Uhr .

■ Leitung : Frau Rour ■
Bad Soden . Kurhausltratze . I

Sie siebt haft das Kaffeehaus eine zweite Türhat .

bereit ui sein Lange zu folgen . In der xisatme obllinne I
• ihre durchkälteten Wangen zu glühenu w Ohrläppchen

iu6
[
* • « SL ' S -s

. dem Kellner winkt und ihn etwas fragt . Der Keuner wenue

• sich in der Richtung zu Maria S - e entdeckt , datz sie un¬

mittelbar neben der Telefonzelle sitzt , nach der Lany

offenbar gefragt hat . Da kommt er schon aut Re zu . WCaita

M - WWMW -
Nun hört sie aber , wie das Schnappschlotz der -neue aut

LZWMWWMß
. .Badgastein vierhundertfunf ! •

** Wctrin reifet bic öcmbtcüdjc ctuf , niniint . J '

“
«VsVfS mfi m «

» tat

<« » " V « 4t » . » « g

RMMMWW
WWxMWM
ihren Beinen ist eine unerträgliche Soannunm Auf -

springenwollen , in ihrem öerzen di un
schnellen

-■ Lange gegenüber,utreten Nur no « eE ' yr w
bie

° u -b E umhals erlich ^
setzt .

^ äujamtnen .

WWW
“ ’mÄrt im Md - 1° w «

— Am 12 . Okt . 1941 starb in
Ju einem Lazarett , an den

folgen einer Verwundung ,
welche er im Kampf im ^ ) !ten
erbeten hatte , mein lreberMann .
unser guter Sohn Schwieger ,

sohn . Bruder und Schwager

Peter Haust
Obervionier . Inh , d . E . K . 2 . Kl .

u . d . Verwundeten - Abz .

im blühenden Alter v . 29 Jahren .

In tiefer Trauer : Katb . Haust ,
aeb . Lohmann . Familie J ^ auft .
Eltern Frau Kalb . Lohmann .
Fam Jos . fiauit . Steingasse 34 .
nebst Angehörigen .
Wiesbaden Ellenboaengasse 6
1. 3 . W .-Biebrich . Schlossstr . iS .

in Jever und Braunlage als ^ n9e t̂eate arbeitet man tnuB I

IS WÄÄÄWSc
Erreaung steckt sie sich eine Zigarette an . „Das Beben ihrer

des Sekundenzeigers ihrer Armbanduhr aber trotz leine »

Schnelltaktes bringt er den , entscheidenden Schritt üteser

Stunde kaum vorwärts Sie merkL dass die Z wet e

äÄS . fe lli « » — ifc W - . . - N i »

gange bat es anl4einenl > gut . ? iU ‘eAU ! ln<; *
*

»bCei
funnel die sich ab und zu vorbeugt . Wahrscheinlich M er

dabei .
'

Kreuzworträtsel zu lösen Mana wird matt . Unge -

MZMZW - -

MMMMW
S «WÄÜÄ S » M . e >-

“ ' “ maSmdi « W . m
”

r . . . Mr Seit . Sie litt

MiZUStzM ?

sehr vertraut sein müssen . „ „ , , „ h
Oftirt stebt die Frau auf . Lange ruft den Rellnei uno

MHWMWZ1

Waria siebt nur die Frau . Sie ist gut angezogen , hat

6l01l
^ äbrenlMnen bricht Lange mit einet 1n5tttl4en

&
anS,2^ nnUnSie

(i
gestatten , Fräulein Söst , Frau Stöckl .

meine V
roegen mühte Maria aufstehen . Sie denkt

haran aber Re kann es nicht . Ihr Grauen vor Lange ist so

grotz dab üe den Kopf zum Fenster wendet und wieder auf

Die Stratze hinausblickt . 6 . . He
Damit Sie sich nicht noch mehr erkalten ! Ich begleite

glsSSSs - ss
Uhr zwanzig .

"

Siefdit - E - ° » d . m

SBt Tu S Ä6 Ä M « u
’ fm « » « , «

ML - Lpm ' z « ° kS '
. iLN

I einmal beschäftigt gewesen sei . Nein .
( F ^ tletzEfolgL )

-w , Tief erschüttert erhielten wir
> 84 bie schmerzliche , Nachricht .

das , . unser einziger guter
unvergetzlicher Sohn und lieber

916, ( 6
Willi Kübler

Leutnant in einem Inf .-Reg .

im Alter von 27 Jahren am

2
"

Sept 1941 bei den Kämpfen
im Osten aeireu semem ^ca^ nen -

eib für Führer und Vaterland
den Heldentod fand .

Elli Staas
Wiesbaden . Am Lrkelsborn 1.(Ein aniet Rat für bie

Hausfrau .
Eine Stunde Zeit

und Sie leben , rote Sie an
jed . Walcktaa viele Stunden

Unser sonniger Liebling

Herbert
ist nach kurzer schwerer Krankheit
kurz vor seinem 10 . Geburtstag
von uns gegangen .
In tiefem Schmer, : Hans Wbrner
und Frau Else . „geb . Wagner ,

u . Angehörige .

Hermannstratze 23 .
Die Beisetzung findet Donner ^
tag 23 . Okt . . 14 .15 Ubr aus dem
Sudfriedhof statt . Von Beileids¬
besuchen bitten wir abzusehen .

Plötzlich und unerwartet ver .

schied heute morgen mein lieber
herzensguter Mann ., unser seelen -

guter Vater , unser lieber Schwie¬
gervater . Erotzvater . Schwieger¬
sohn . Schwager und Onkel

Ernst Thiele , Steinbildhauer

Inh . des E . K . 2 . Kl . 1914/18
u . d . Ehrenkreuzes f . Frontk .

im Alter von nahezu W J ^ ren .
Sein Leben war Arbeit . Muhe
und stets sorgende Liebe .

In tiefer Trauer : Elis . Tbiele .
geb . Gruber . Paul Kühn u . Frau
Lu . geb . Thiele . H » b , Schmiedel
u Frau Lia . geb . Thiele . .Frith -

jöf Rothkleuer u . Frau jjicctna .
geb . Thiele , und Enkelkinder

Waltraut und Dagmar .

Wiesbaden lWalkmüblstratze26 )
Berlin -Tbarlottenhura . 20 . 10 . 41

Die Beerdigung findet statt am
T >onnei5t (iCL ooini . 10 llbT . pott
der Leichenhalle bes alten Fricb -

hofes aus aut dem Jloibfitebhof .

Son Beileidsbesuchen bitten wir
abzusehen .

- ne *11 Witwe verlor
erber « 34 . 3 . 6amstaa Nähe
Hntmidlt I Landesb . Sand -

_______ _
üllltulu | ‘ । tasche mtt ihrer

m Be - Wer ert . Schau - gesamt . Barschaft
taufen I spielunterricht ? lRente ) . absuaeb .
a . mit Ang . S 275 T .-V . gegen gute Be -

Um seine Milch schreit laut das Kind .

Ksbit macht sie ihm warm geschwind .

Radio , neuro . , u .
Plattenspieler

zu kaufen gesucht .
Adr . T .-Bl . dl «
Gebraucht . Radio -
Apparat . 3 Röhr . ,
zu taufen aesucht .

i Ana . G 277 TV ,

m Eltville (Rheingau ) , 21 Olt . Da - Fest der goldenen Hoch .

MMDM - ME
bürtskag

^
beging

^
Frau Elisabeth W ' 11 e r st e i n .

burtstag g »
21 cft . Am Bahnhof rammte , beim

ci ibn ; ur nächsten Ilnsallmeldestelle . <«

äsSCMCS dmch6F « Äe - wurde
"

am
^

S - nnMg6dur6ch einen

mü ^ Mem Er olg gehaltenen Vortrag des Professors Lacroir -

H desberg über Fie deutsche Weltgeltung
-- eröffnet .

5
_ Johannisberg (Rheingau ) , 21 Ott .

,
Am Mittwoch begeht

^ u ^
ERÜdesĥ im ( Rhde

°
Üis

°
auV2^ - Am D -

ndnerstâ
o ° ll

^
det

Spritzfahrt
' benutz und « X . Die Strafkammer

kennen lernten , in leinet WM1 « “ ’
ben gy Jahre alten

verurteilte den einen bet 6etben
^

WW
» Notzucht und wegen

8MWVM
RalL ^ berg

"
- - ^ "^ ^

^
VeUaken

'
von Baumstäßmen zu Fall und

wurde von einem Lastwagen z u T o d e g e d r u ckt .

_ an 21 Okt Das Sondergericht Frankfurt
— Frankfurt a . M .. . •

aug Düsseldorf wegen Sei «
erkannte gegen die

vier Monate Gefängnis .
I -gehen - »egen das Seimtuckengeie ? ar

wegen t a ats -
Die Angeklagte hatte im ^ um ^

rem
befindlichen geschie «

L ^ E ^ r A
"
ohol getrunken und stellte , als 5hegeialatm

am 12 . .^ epremoer « 11 9 » . b tujt gegen einen Siratzen -

ÄÄ SÄfSgäW - M
EÄmchast̂ eraten in der „Skat um die Ganze

" gespielt wurde
Ee ellschast getaten , ui u „

Schulden geriet , die ihn
und hatte | o °

E
°

uis Eeradewohl in Häuser und erkun -
druckten . Er 9 9

ejne j {Cpatatur vorzunehmen sei . In einer

Wohnung bemerkte " ° in Sparkassenbuchs ^
Er brach , a

^
s ^

e
^

eu e

°oN
° "

L °
'
ld .

'
6Hi °

'
r
"
auf fälscht^ er eine Abhebeb ^cheinigmig und

Z? ” SflL . » Tr
'Jrana Die Frau erlitt Brandwunden und Schnitt «

Griffen .
5

® n entstehender Brand konnte gelöscht werden .

■ Praktische Borsiibrun « ,im ■

_ - chützenbof . Wiesb .-Biehri » . -
■ ; Wiesbad . Stt ^ lS d . Auto - ■

_ I matischen Waschapparates _
■ . Original -Troll " , aei . aeto . ■

— Preis von RM 22 .— an —
■ i Seauem u . mühelos so lautet ■

- bas Urteil unserer Kunden L
■ i Einfach u . schnell wascht der ■

-
'

..Original Troll " Ohne an - e■ itrenaenbe Arbeit wird ihre
- ; Wäsche blütenweitz auf Grund -
■ eines phusskalMen Vor - ■

■ aangs int Waschkessel oder g
Walchtovf . Oh Gardinen , ob

■ Arbeitskittel . ob weitze M■ Wäsche , ob bunte Wasche
■ alles wird mit dem Lrioi - ■

Der Sinakr - i - bet tÄÄ
6an « Sfw ^ e,nSoTsaSIO ^ en stnd hferzu

lichst emgeladen .

Tür die überaus zahlreichen . Aill -

mediamteiten und ® ludroun (4e

anlässlich . unserer Verlobung
danken wir herzlichst .

Alberti -Kohlmaier

W -Bieistadt . Taunusstrasse 35 .

Frau J . Guntrum
Hebamme

8 111 , u . 2t . . Trvvich
Altgold . Silber und guierh . Deck -

uud Dublee kauft betten lu l aei . « . noervaoe - 1
Beter Blücher ^ ^ rr .K . n ° e- ° a ° -

C . Strua . I itr . n . . c Vrersana .

effÄi » *Si SklS
ffieike

'
& n6a

"
Äinbwtortroaaen

Langgasse 6 . I zu taufen gesucht . Mod . a . e. riues «

Haltest Michelsb . Thomas . brenner zu k. aei .
GB E 40 14405 Hottteinstrasse 2 . Ana . G 276 TL

Goldschmuck Suterhalt . mod . Gl . $ßatomai6tne
Altgold u . Silber K .-Svortwagen f . kl Wascherei Z.

und Brillanten Lu kaufen aesucht I k aes . Pr ^
Auk ^

u .
kauft 2oh . Kuhn , Mattet Str 21 D 272 an T .-V ^

® e6ergaffe Ja . SeitenB . 3 . St .
En . L 28156 . Pössnecker . I zu fi

Leitz -Obiektio . Kinder ^Sv - rt « I AM
Elenar o . Hektor , wagen , aut eru . .
13 .5 cm . zu kauf . I moal . elf enbein
aesucht . Anaeb . u . zu kaufen aeimht .
T 272 an T .-Vl . I Ketteuba » .
Rutria -Pelz . Felle KloM .- cksdrake 27

Schal o . Stück v . Schreibma ^ inen
Priv . z. k. gesucht , von hressaem
Ang . 8 274 TB . triebe m kg

rKV » MÜL
.
“ Ws £ ^ '

1
* *

■
"
& * • !

u B 271 I -Verl , masch . X. k. gef . xaunusitt . 0» . z- bxn 18 . 10 . . in d .

Fischaräienniust Hobelbank . Seidenschal Handtasche mit .

beiaeo atau ® t acht , oder neu Lahnstr . verloren , genommen hat . ist

46 4̂8 a e i
"

l a . ZU kaufen gesucht . Bitte aeaen Be - von Keuaen er -

Ana
'

K 276 TV I Ana . W 275 TV . I lohn . Lahnllr . 671 könnt und wird

- « E ^
Unvoenwagen od . Kleine Burg « ersucht , dre Hand -

8c ^ 9flM und -küche Ist lasse 6 . ab,uaeb . I lasche an d, Kasse
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Morgen . Mittwoch , nachm .
5 .30 Uhr : Karnillenvorsrellung
Äoll -Proaramrn ! Kl . Preise

Vorverkauf
täglich 11 — 1 und ab 4 llbr
Scala - Kalle . Telefon 25950

Täglich 7.30 Uhr

Die große » MW «
vom Wintergarten u . Scala

Berlin
• Familie Sawadas

Javanische Hofkünftler —
_ Japans schönste Schau
• Los Balidos
_ Die arotze Luftsensation
• Ernst Sylvester

Humoristischer Jongleur
• Peter , und Dorian
_ Komische Fatzsvrinaer
• Gretel Bauer . Parodistin
• M . u . E . Gilbert

Märchenhafte Taubenschau
• Di « Barettn ' s

Zwei Künstler von Weltruf
• Peggy Sun

Japan . Jonaleurwunder
• Helena und Partner !

Getan,te Überraschungen

Beginn : 19 Uhr • Eintrittspreise : Stammkarten für 6 Abende :
Num . Platz : 6 . — RM , Nichtnum . Platz : 4 . — RM . Einzelverkauf :
Num . Platz : 1 .50 RM , Nichtnum . Platz : 1 . — RM . Die Stammkarten

können täglich in der Zeit von 9 — 13 Uhr und von 16 — 18 Uhr

an der Kurhauskasse gelöst werden

Erste Hälfte Januar 1942
4 . ABEND

flnton Dörfler

Ende Februar 1942
5 . ABEND

krnft Moritz Mungenost

Montag , 30 . März 1942
6 . ABEND

fians watzlik

Donnerstag , 30 . Oktober 1941

1 . ABEND

Hermann Eris Buffe

Donnerstag , 20 . NSvember 1941

2 . ABEND

loses Beorg Oberhofler

Dienstag , 2 . Dezember 1941

3 . ABEND

Moritz John

KURHAUS

Sechs Dichterlesungen

in dem Tobls - Fllm

Die neueste
Wochenschau
läuft vor
dem
Hauptfilm

Jugend hat
keinen Zutritt

50,75 , 1.00,1 .25. 1 .50, 2.00 FILM - PALAST

Dienstagund Mittwoch

Auf vielseitige
Wünsche

Zarah
Leander

Wo .
3 520 7,301
So .
1 3 520 730 Premiere

Ein großer

Revuefilm

■ APOLLO
WWW Moritzstroße 6 |

CAPITOL !
W Am Kurhaus

Nur wenige Tage : Nur wenige Tage

Geliebte

n I

Dazu die neueste Wochenschau

So . : ab 12 .45 Uhr

Wenn Ich mein Schicksal einst In
den Wogen fand , fliegt eine welke

Taube zu dir Ins Heimatland

Charlotte Kullmann

Leo Slezak

Jessie Vihrog
Fritz Kämpers Willy Fritsch

Camilla Horn

Maria Landrock

Carl Kuhlmann

Kurt Melsel

Paul Dahlke

Wer die Sonne des Südens liebt —
wer die Gefahren spanischer Berg¬

welt kennen lernen will ,
der sehe eich
La Paloma an ! Ein ungewöhnlich heiteres Spiel um

die Liebe , ein entzückender Film von
Geist , Witz und herzlichem Humor

La
Paloma

Die
keusche

Beginn : 3 .30 , 5.10 , 7.20 Uhr Ende etwa 9 .30 Uhr

' Wiederaufführung

Rütsel
um Beate

Wo . 3 .00 , S. 10, 7.30 , So . 1.00
Neueste Wochenschau
Jugendliche zugelassen

mit Lil Dagover
A . Schoenhals , Sabine Peters

THALIA

TZweig verein Wiesbaden E.V.
Taunusouna ( Rhein - u . Taunusklub )

Mtgesüche s

Erdbeerpflanzen ,
500 — 600 Stück ,

abruaeb . Riittaer .
W .-Dotzheirn .
Oberaasse 80 .

S O N N T A G . 26 . Oktober 1941

Zusammenkunft
in unserem Berggasthaus „Schläferskopf “

Abfahrt : 11 .46 Uhr Hbf . . Dotzheim 12 .01 Uhr nach
Eiserne HandObstgarten

sucht veni . Beamt ,
zu pochten oder

zu kamen . Ana .
u . >1 273 an TD . wä * 20 Jahre jünger ä

Exlepäng gegen graue Haare
ist wasserbell , gibt grauen Haaren Jugend färbe wieder .
Leichteste Anwendung , unschädlich . Durch seine Güte
Weltruf erlangt Ueberall zu haben , wo nicht , verlangen

Sie Gratis -Prospekt von der
ExIepUg GmbH . , Berlin SW 61/592

| IeMiedMs ]
Welch . Schreiner¬
meister fertigt rd .

Tischplatte .
1.20 m . zum Auf¬
legen an ? Anaeb .
u . G 275 an TB .

nach einem Roman von Alfred Weidemann

Regie : Dr . Fritz P . Buch

mit Norbert Rohrringer , Eugen Klöpfer ,
Aribert Wäscher , Ali Ghito , Carsta

Löck,Hilde Körber , Paul Verhoeven ,

Harry Hardt , Trude Hesterberg ,
Ernst Legal , Paul Westermeier •

BÜHNE : --

3TALOWS die fabelhafte Bühnen¬

darbietung des akrobatischen Tanzes

Der neue große Tobis - Film aus dem

I [ / . I V 11 Milieu

Die neueste Wochenschau

Erstaufführung 3 5 T » Uhr So . auch 1 Uhr

I etcllenangg&ote

[ Weibische PersöiM

Woche

Std .-Krau gesucht

Film- Kurierhaupt ist

UFA - PALAST

Nähmaschinen

Nadele unH Reparaturer

Gtellengeiudje

skederdeckbett . aut

Küchenmädchen
ob . Krau f. tags¬
über in Kremden -

vension « «sucht
Eteubenktraft « 3.

Kräulein . Ans . 40 .
sucht Stellung in
frauenlos , ftousb .
Würde auch gern
im Garten tätig
sein . Anaeb . unt .
A 538 an T .-Bl .

" “ uu , i wciuiircuiunuet . i j >aus =
burschen , 1 Pagen . Hotel Metropole
Saub . iuoerlässiae Sch . möbl . Rim .

Viele Millionen werden zu diesem Werk
pilgern das man gesehen haben muß ,
wenn man wissen will was Film über -

Th . Brück
Nähmaschmen -Vertrieb
Goethesir . 18 • T 23605

Fachdrogist SEYB
Rheinstraße 101

Ein G r o ß 111 m de « UFA mit
* Cäthe Haack , Alb .Hehn , Axet

r .Ambeuer , Ed .v . Winterstein
Spielleitung : Josef von ßaky

iroatspoliiisch und küns lerlscF
besonders wertvoll

Pflegerin für
Dauernachtwache

Su alter leidend .
Dame s . 1 . Noo .
aes . Ana . m . Eeb .»
Ansvr . E 273 TB ,

Gew . Servier »
ausbili « l3 — 4mal
wöck .1 sofort für
gute Gaststätte ge¬
sucht . Anaeb . u .
D 277 an T .-Bl .

Saub . ebrl .Mädch .
ob . Frau taasüb .
f . arötz . Haushalt

sofort gesucht
AdoMtratze 10 . 3 .

La Paloma .
.Sie keusche Geliebte .
Weaen 3nftonbie6una geschlossen . >

3 mal wöchentl .
3— 4 St . Wagner ,

Klarentbaler
Strotze 11 . 3.

Std . -sfrau . saub . ,
ehrlich . gesucht .
Kavellenstr .10 . P .

Bess . Krau sucht
Stelle als Wirt¬
schaft . in frauen¬
los . Haush . An -
aebote T 274 TB .

| Mmlitze Personen |
Leichte Betätig ,
ffianbidir . . Ein¬
lass . o . Austr .1 o .
Heirnarb . f . eins .
Std . gesucht . An -
aebote v 275 TB .

Sennigtungen j

Suche ein grobes
leeres Zimmer o .
zwei kleine mit
Küche Klosett u .
Keller , w . möal .
im St . ob . Part .
Angebote erb . an
91. Stritt . Wies -
baden Land .

Eberbacher
Strotze 16 .

u . B 276 T .-Bl ,"
eint . möbl . Rim .
mit Heis . . Räbe
Bierltadter Str .,
für sofort gesucht .

strotze 7g _________________________________
Büro ii . Arbeitsräume für sauberen
Betrieb , ca . 200 — 400 qm . zu mieten
oder kaufen gesucht . Angebote unter
1- 262 an den Taablatt -Berlag .

I MhMWStaM |
Tausche sch. sonn .
3 - R .-Wohn . .Miete
50 Mk . . aea . 4 - b .
5 -R .-W . . 1 Raum
num Möbelunterst ,
gesucht . Eilanaei .
u . F 273 T .-Bl .

Tausche 2 - Rim .-
Wobn . mit Küche .
Balkon . Bad und
Keller , im Nero¬
tal . gegen 2 - bis
3 -Rim .-Wohnung

mit Bad u . fteiz
Räbe Kaiserhof .
Ana . B 255 TB .

| Ämobilien

Privatmann sucht
aussichtsreiches
Grundstück bei

Stundenbilfe für
Montag aans .Taa
und Donnerstag
Vi Taa in aevfl .
Haushalt gesucht .
Adr . T .-Bl . Nc

| Mmiliche Personen |

Zimmermädchen
evtl . Anfängerin
sof . od . später in
Dauerst , s. Hotel

Grüner Wald ,
Fliegendes

Zimmermädchen
sofort gesucht .

Ana . F 270 TB .

die Welt " .
Römer -Lichtspiele Doybeim : ..Die Unschuld vom

Lande " .
Drei -Kronen -Lichtlviele Schierstein : „Jungens " .

Die letztenTage
LUISEUURKH KARLl .DIEHlWERNESKRAUSSAnlernbelserin

mit guter Hand¬
schrift und guter
Sckulbilduna für
biesiae Avotbeke

gesucht . Ana . mit
Lichtbild u . E 277
an , Taabl . -Berl .
Deitzneugnäherin

die masch . stopfen
lelektr . s kann , in

Dauerstellung
sofort oder später

aesucht . Hotel
Grüner Wald .

an unsere Personal -Abt . Chemische
Werke Albert . Mains -Amöneburg .__
Wir suchen f. sofort : 1 rout . Hotel¬
diener . 1 Eeschirrwäscher . 1 Haus -

Alt . Küchenmädch .
gesucht . Fremden¬

heim Kortuna ,
Sonnend . Str . 37

Keine feietonischen Bestellungen
j .00 5.15 7.30 So . 1.00

Kleiner trockener
Raum . ca . 12 — 15
qm . zum Einstel¬
len von Möbeln
aesucht . möglichst
Nähe Seeroben -
stratze — EmserStr .
Anaeb . W . Horr .
Seerobenstratze 29
Eartenh . Part .

FOr Jugendliche Ober I« janre

Dii neueste deutsche Wochenschau

vilm -Theater :
Walhalla : ..Jakko "

. Bühne : 3 Talows . die fabelh
Bühnendarbietungen des akrobatischen Tankes .

Thalia : ..Rätlel um Beate " .
Ufa -Palaft : . .Annelie "

.
8 !lm -Pala t̂ : ^ Liebesleute " .

Capitoi :
"

.D
ilrania : irHeimarbeit an perfekte Näherinnen

lauf , zu veraeben . Strickwarrnf - brrk
V »cc » KG .. Wiesbaden . Sle ' chftr 1«

B .'beiterirnen für leicht « Arbeit ae -
luöt . Ina . Erich u . llfred Engel .
Elektrotechnische Fabrik Wiesbaden .
Doühe ' mer Stratze 147 ._____________
lA itzfr ^ u für 3— 4 Std . täal . sofort
gesucht . Erotzwäscherei . Rassovia " .
kliriedrichstratze 46/48 .

\ Aeidliüse Personell

Kriseuse . 1 . Kraft ,
sucht a . Stellung .
Anaeb . u . K 275
an Taabl .-Berl .

Rum 1. Nov . 1941
in Biebrich

1 Rim . u . Küche ,
evtl , auch später ,
aesucht . Anaeb . u .
8 272 an T .-Berl
2 Rim . u . Küche ,

auch Teilwobn . .
sofort gesucht .

Anaeb . u . D 273
an Taabl .-Berl .

Perfekt . Servier -
fräulein mittleren
Alters sofort aes .
8Ing ._ G . 270 TB ,

Tücht . solides
Seroiersräulei »

lauch Anfänaerinl
kof . od . spät . aes .

. Mönchshos " .
Baünbosftratze 6 .
In gepsl . Kaush .
wird in Küche u .
Hausarb . erfahr .

Hausangestellte ,
auch ält . . gesucht .
Alwinenstr . 12,1 .

KLchenrnädchen
sofort gesucht .
Hotel 2 Böcke

KLchenrnädchen
sofort aes . Hotel

Grüner Wald
Statt

dreimal wöchentl .
3 Std . f . Haus¬
arbeit aes . Kleist -

stratze 7a . 2 r .
Saubere ssrau

8 -4 x wöch . einige
Stunden i . Putzen
u Snülen gesucht .

Rina -Easö .
Kaif .-slfr .-Rina 39
Saub . »uv . Krau
ob . Mädchen für
Hausb . u . Laden¬
putzen täal . 2— 3
Stund , vorm . ae !
fa S .l Schlosser ,
Lebensmitelhdla .

f chwalb .__ Str . 9 ,
eine Stundens »,

od . Mädch . tä » '
2— 3 Std . . d . auch
abends etw . feto ,

kann , gesucht .
Bernhard Höhle ».
Scharnhorststr . 15

slsellenkeller -
Nektaurant .
Ruverlässig «

Etundechhilse für
morgens gesucht .

Schlüter .
Steubenstratz « 9 .

Fernruf 26374 ,
Monatss ». vorm .

täal . einioe Std .
ae ! L . Schneider .
Babnhosstr . 31 . 2 .
Stundenfrau od .
Halbtaasmädchen
in aepfl . Hausb .
f . sofort od . spät ,
gesucht . Angebote
u . H 274 T .-B .

Lohnender Nebenverdienst . Mehrere
zuverlässige Personen mm Austragen
und Kassieren von llnterhaltunas - u .
Dersicherunasoeitschristen an lang -
lähriae feste Abonnenten für Wies¬
baden und Bororte gesucht . Rad¬
fahrer bevomigt . sfelir Erübel ,
.eranliurt a . M .. Poehlerstratze 2 .___
Wir stellen zum 1. April 1942 eine
Anzahl kaufmännischer Lehrlinge
/ Abiturienten und Handelsschülers
sowie einige Chemielaborfungwerker
em . Bewerbungen lReuanisabschr . .
Lichtbild . Lebenslaufs erbitten wir

Raupenleim und

Kleberinge Kleblang
• frisch eingetroffen

Weitz . Metallbett
mit Matratze

zu verk . Bleich -
str . 30 . Eth . B . l .

Gute Bettstelle .
neuw . . m . Patent¬
rahmen nu verk .
Ainus , v . 3 -6 Ubr

Adolfsallee 61 .
___ Souterrain .___
Holzbett m . Matr .
su verk . . n . vorm .

Wahl .
Walramstr . 27 . D

Käst neuer voll
Ausziehtisch

lNutzb .1 und ein
Plattenspieler su

verk . Adelbeid -
stratze 36 . 3 . 2mal
schellen . Ansuseb .
Dienstaa von 19

bis 21 llbr __
Eichentisch , rund .
1 .60 Durchmesser .

1 langer Tisch .
1 .07 m br . u . 1 .80
in lana . su verk .
Scharnhorststr . 7 .
JL Stock - recht ;
Orient . Rauchtisch
lechte Bronsevl .s .
Daunendecke . 150
b . 225 1. Q . . a . e, .
vk . Eitne ». Adel -
heidstr .62 .2 .2x sch.

Er . rd . Tisch .
3 Lederstllble
su verkaufen

Telefon 20339 .
sstlalchenschrank

fSOO Al .s su verk .
Doetbesti . 7 . P . r .

Tel 28247 .

Etagenhaus
bei arützerer Ans .
v . Selbstkäufer su

kaufen gesucht .
Ana . I - 273 TD .

Bertäufe ]
2 Wellensittiche

m . Käfig su verk .
Bauer . Bertram -
stratze 17 . Htb . 3 .

Kanarienvögel
su verk . Hinden -

buraallee 91 .
1 Stamm Lege -

euten 1 su 3 verk .
oder tauscht auf

Hühner .
Stemmler .

Wielandstr . 11 .
Tel . 22764 .

Tüchtige , zuoerl .
Hausgehilfin

baldigst i . Dauer¬
stellung gesucht .

Anaeb . u . A 535 ,
an Taabl .-Berl .

Ruverläss . Haus¬
gehilfin m . Koch -
kenntn . sowie all

Hausarbeiten
sofort gesucht

Wilbelmstratze 17
Rette Haushalt -
bilfen ae !, . aanse
Tage od . stunden¬
weise nach llber -
einkomm . slsichte -

st n, !!^ T ei ._ 20Z6 .V
Suche f . d . Haus -
balt mein Baters
älteres Mädchen

xut selbständigen
Bewirtschaftung .

Krau Nievmann .
v . Adr . Iortt -
meister Schultz .

Wiesbaden .
Gutenberavlatz 1 .
Ces . f . sof . od . bis
L . 3100 . suverläss .
Mädchen ». Frau

sut Mithilfe tn
aevfl . Haus für

taasüb . llfreifra »
von Stein .

Alwinenstr . 13 .

Aorckstratze 18
Wobnraum mit

Küche s . 1. Nov .
su vermiet . Näh .

Parterre links .
Bahnhofsnähe .

Hochp . . 3 Rimmer
mit Küche . Keller ,
flieh . Wall . . Heis . .
120 Mk . monatl . .
sofort su vermiet .
Bad u . Clo vorm

Abschlutz . Ana . u .
F 277 an T .-Bl

Bahnhofsnähe .
Sevar . a . möbl .

Dovvelsimmer .
Schreibtisch , evtl ,
etw . Kückenben . .
su vm . Albrecht -

stratze 23 . 1.
Möbl . Rimmer su
vm . an Berufst .
Herrn ab 1 . Nov
v . 12 — 3 llbr bei
A . Kuns . Sahn -
bofstratze 55 . 3 .
Möbl . Rimmer su
verm . Mareiner .
Bertramltr . 4 . 3 .
Wohu - u . Schlaf -
sim . . aut möbl . .
m . flieh , kalt . u .
warm . Wall . . Hz . .
Telefonbenutzuna .
sof su vermieten .

Jawlenfki .
Beetbovenstr . 9 .

Dauerheim findet
älterer Herr in
aevfleat . Haus m
allen Beauemlich -
keiten . Heis . vor¬
handen . llsrank -
furter Stratze 34 .

E . möbl . Mans ,
mit beisb . Ofen
an Berufstät . su
vermiet . Herder -
stratze 4 . 1 rechts .

Krau sucht Be -
lchäftiauna als
Ladenhilfe tn
Backerer . Anaeb .
u , D 274 T .-D .
Krau sucht stund .-
weike leichte Be -
schäft . . a .Heimarb .
Ana , bl 272 TB .

su vermieten
Jabnktr . 14 . Part .

Sehr schönes
arotzes möbl .

Wohnschlafsim .
an berufstätiaen
Herrn su vermiet .
Jahnstratze 40 . 3.
Möbl . Rim . frei
mit Ofen . Nero -
ftratze 41 .

Schneider aesucht
für Ausbelleruna
u . Ausbllaeln von

Herrenkleiduna .
Ana . U 275 TB .
Heiserfinl aesucht
Dürervlatz unaef .
9 llbr 1 Stunde .
17 llbr V. Stunde .
Ana . B 273 T .-B .

Hilfsarbeiter ,
evtl . ält . Mann ,
ges . Wilhelm Tietz.

Wiesbaden .
Moritzftratze 15 .

Hausbursche ,
lRadfahrerl auch
gesetzten Alters in

Pelsaesch . sof . ges .
Ana . B 264 TB .

Hausbursche für
Geschäftsbausbalt

feventl für halbe
Taael sof . gesucht .
Adr , T .-Berl . Llh
Schulentl . Junge
als Page s. sof
od . später Hotel

Grüner Wald .

Deutsches Theater . Dienstaa . 21 . Okt . . IW bis
20 .45 Uhr : ..Savvbo " . St .-R , G . 6 . — M f t t -
woch . 22 . Okt . . 18 — 21 llbr : ..Der fliegende
Holländer "

. St .-R . D . 7 . _
Relldens -Theater . Dienstag . 21 Okt . . geschlossen .

— Mittwoch . 22 . Okt . . 19 .15— 21 .15 Uhr :
..Schwarsarbeiter "

. St .-R . L 6 . Borst .
Kurhaus . Mittwoch , 22 . t )tt . 16 Ubr : Konsert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . 19 Uhr
arotzer Saal , in Perbinduna mit der 916 ® .
..Kraft durch Freude . Erotzer bunter Abend . Aps -
iübrende : Trude Hesterbera . GBonions : Eva
Wolter , akrobatischer Ions : Willi Engel -Berger .
Weltschlaaerkomoonist : Lilian Bertzv . Ians .
2 Artons . komische Ikarier : 2 Owerburys . Eren -
triker : Erwin Haaen . Humorist : Heins Sobel am

Brunnenkolonnade . Mittwoch . 22 . ptt .. 11 .30 Uhr :
^ rüb ^Konsert . Leitung : Karl Safttan .

Tcala -Barietö : Da , Programm der Seufatton
Internationale Artistik mit 10 Attraktionen .

Leere Mansarde
su vermiet . Näh .
Babnhofftratze 3 .

im Hof links .
Teilwohnung

in elea . Billa .
Hoch » . . 2 ar . sonn .
Rimmer , eigenes
mod Bad . Rentr .-
Heis . . Warmwall . .

su vermieten .
Keine Küchenben .
Anfr . Tel . 21428 .
Erötz . Trontspitzs .
mit Keller u . Ab -
stellr . . Licht und
Gas in hellerem
Hause . N . Rina -
kirche . sof . su ver¬
miet . Br . 24 Mk .
Anaeb . u . T 275
an Taabl .-Berl .

Aorckstratze 18
Laden m . Neben -
raum su vermiet .
Näh Part , links .

Weinkeller ,
Unterftellraum

sofort su vermiet .
Hellmundftr .27 .2 r
Eeräum . Saget «
o. Werkstatträume
su verm . Näh . u
F 272 an T -Bl

Rietgsiillhe |
Gebe jungen ver -
ratzten Hund lkl .
Ralles in liebe¬
volle Hände . Ana .
u . W 270 T .-Bl .
Graues Pelseapes
gut erb . , f . 100 .—
su verk . Ru erfr .
int Taabl .-P . Nb

Skunks -Kollier .
aut erhalten , für
ält . Dame aeeia . .
preiswert su ver¬
kauf . Dreiweiden -

ftratze 10 . 1 lks .
Neuwert , buntes

Seidenkleid .
Er . 42 . su ver¬

kaufen Mauer -
_ aalk _ 15 ^ 2_ t ._
Jiür ar . schlanken
Herrn s . verkauf . :
Schwarzer Anzug
tn . gestreift . Hose .

SinokingAnzug .
erstkl . Stoff und
Matzarbeit , alles
kaum aetr . . Reit¬
hose . grau Cord
m . Streifen , a . e .
Adr . T .- Berl . Na

Schw . Herren -
Wintermantel

ff oft neu ) . 1 bl .
D .-Wintermantel .
aut erhalt . , su v .

Neugalle 4 , 1 t ,
D .-Uebergangs -

maufel . g . erhalt . .
Er . 46 . s . vk . See -
robenftr . 5 . B . 1 r
E . n . g . e . Mädch .-
Mantel für 12i . .
D .-Kahrrad su vk .
Adr . T .-Berl . Nd

Herrenzimmer
su verkaufen

Mainzer Str . 78 .
Euterb . Schlafsim .
m . 1 Bett su ver¬
kaufen Bismarck -
ritta 2 . 2 . Anzus .
von 3— 6 llbr u .
morgens von 10

bis 4C12 llbr .
Holzbett m . Bat .-
Svrunarabmen u .
Matratze su verk .
Dotzbeimer Str . 61

Mittelb . Bart .
Wtz . Metallkinder¬
bett mit Matratze
su verk . Riickert -

ftratze 3 . 3 . St .

Luna : ..So gefällst du mir
Olympia : . llsrau im etrom
Union : ..Wunschkonsert " . ,
fark -Lichtspiele Biebrich : i.3mmcr nur du !"

aunus -Lichtspiele Bierltadt : ..Wir tanzen um

2— 3-Rim .-W »hn . .
evtl , auch Bvrvrt .
für sofort gesucht .
An - eb u . M274
an Taabl .-Berlaa
3 -Rim .-Wohn . sof .
o . später zu miet .

Set.
3 -R .-Tausch -

3o6n . vorhanden
Ang . B 275 TB .
3 -Rirn . -Wohnuna .
wenn mögl . mit
Bad . von Ebev .
aesucht . Anaeb . u .
B 268 an T .-Bl .
Angestellter sucht
3- Rimmer -Wohn .

mit Rubehör zum
1. ob . spät . Ana .
u . W 251 an TB .
Eine 4— S-Rim .-
Wohn . mit Bad

gesucht , evtl . aea .
3 -Rim .-Wohnuna

zu tauschen .
Ana , L 275 DL
Berufstät . sucht b .
1. od . 15 . 11 . nett
möbl . Beisb . Rim . .
Räbe SVtiebtitfiftr .
Ana . T 270 TB .
B Witwe sucht
Rimmer m . Koch -
oefpaenfieit . Ana .
u . L 272 an TB .
Ser lltrSul . sucht
1 möbl . Rimmer
ab 1. Nov . mit
Kochgel . . k. Küch .-
Sen Anaeb . u .
G 272 an T .-Bl .

Aeltere Dame
lDanerm ) sucht
gut möbl . Rim .

Ana . 8 276 TB .
Höh . Beamter s.

mbl . Rim . , möal .
mit Badben . unb
Renfralbz . . Nähe
Taunusftr . Ana .

IUI |v | uii WV|UU)1. ntouviuaui , uui
Ana . unt . 8 2o7 erhalten , zu verk .
Icahl «Serl erb I Hellmunbstr .45 .2 r
Wir suchen für verschiedene Herren
unserer llsirrna eine 2— 3-Rim .-Wohn . ,
evenfl . teilmöbliert , sowie mehrere
3—S-Rim .-Wohnungen mit Rubehör .
Ehern . Werke Albert , W .-Biebrich .__
Wir suchen für Kefolatchaftsmitalieb
möbl . Doppelschlafsimmer m . Koch -
aylegenb . Wiesb . Apparate n . Ma¬
schinenbau -Anstalt Klinger u . Kolb .
W .-Dotzheim , Wilhelminenstiatze 2 .
Dom 20 . Dez . ab lucht ält . Ehepaar
Rimmer mit 2 Betten in Brivathotel
ob . Senfton . Beding . : flieft , kaltes u .
warmes Waller u . oute Setten . An¬
gebote erb . sofort an Emil Pauly ,
Bad Homburg . Dietigheimer Str . 18 .
Wir suchen für Sekretärin 1— 2 « ui
möbl . Rimmer , möal . in . Badbenutz .
und Küchenbenutzuna in guter Lage .
Ehern , Werke Albert , W .-Biebrrch .___
Möbl . Rimmer sofort oder 1 . 11711
von Dauermieter gesucht . Möglichst
mit Heizung u . flieft . Waller . Nabe
Schlossplatz —-Frankfurter Str . bevor¬
zugt . Angebote mit Breis an Math .
Busch . Ina . Bad Kreuznach , Ealinen -

Guterh . Kd .-Wag .
sowie Schraubstock
bitt , zu verkaufen

Keldftratze 23 .
Kinderwagen , aut
erb . verk . Pfirr -
mann , Dotzheim .

Schulstrafte 1 .
Ofen , oeeian . für
aröftet . Luftschutz -
raum bill . zu vk .

Bismarckrina 4 .
Schloller Hergert .
Euterh . Knaben -
Lederranzen z. vk .
Adr . T .-Bl . bin
3 autzeikerne halb¬
runde Wandwalch ,
decken m . Syphon

zu verk . Albrecht -
ftratze 23 . 1,___

Eedr . Schneider -
Easbüaeleilen

preiswert zu ver¬
kaufen Hartina -

ftratze 6 . Part . l .

ANNELIE

SCXIÄ

FILM UND VARIETE
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